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TALENT
KUNSTWERKE
Menschen mit Behinderung 
beweisen kreative Ader

ZAUBEREI
Strotmann schafft eine Welt 
mit Magie und Illusion



Unser Wohnbau-Sonderkreditprogramm mit Top- 
Konditionen macht Ihren Traum vom Eigenheim 
wahr: max. 200.000 EUR pro Person, 12 Monate be- 
reitstellungsprovisionsfreie Zeit, gebundener Sollzins  
1,49 % p.a. für 12 Jahre, max. 60 % des Beleihungs- 
wertes. Wir beraten Sie gerne. Terminvereinbarung  
unter Telefon 07152 205-0. www.vbleos.de

1,49%
*

p.a.

Sollzinsen

12 Jahre Zins- 

festschreibung

Für Sie und die Region.

Sonderkreditprogramm

„Wir bauen 
        uns was!”

*Repräsentatives Beispiel: Nettodarlehensbetrag: 150.000,00 EUR / Angenommene Auszahlung am 30.12.2018 / Gebundener Sollzinssatz 
1,49 % p.a. / Dauer Sollzinsbindung: 12 Jahre / Restschuld zum 30.12.2030: 111.096,46 EUR / Anfänglicher effektiver Jahreszins 1,51 % p.a. /  
Monatliche Rate: 436,25 EUR / Auszahlung 100 % / Anfängliche jährliche Tilgung: 2,00 % / Bereitstellungsprovision ab dem 30.12.2019: 
0,25 % pro Monat / Sondertilgungsmöglichkeit 5% p.a. / Anzahl der Raten 449 / Laufzeit 37 Jahre und 7 Monate / Zu zahlender Gesamt- 
betrag 195.975,14 EUR / Grundbuchamtkosten für die Eintragung der Grundschuld sind im Effektivzins berücksichtigt; zusätzlich fallen 
noch Kosten im Zusammenhang mit der Bestellung der Grundschulden an wie Notarkosten, Kosten der Sicherheitenbestellung sowie Ge-
bäudeversicherung, welche im Gesamtbetrag noch nicht enthalten sind / Nur für Privatkunden / Angebot freibleibend / Stand 14.11.2018.
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Das Team von LEOAKTIV hat sich auf die Suche gemacht nach 
Menschen, die etwas und andere mit ihrer Begabung bewegen 
und beeindrucken. Nach solchen, die ihr Handwerk gelernt ha-
ben und mittlerweile danach und davon leben. Menschen, die 
sich als Handwerker und Künstler verstehen. Talente, die man 
sehen, spüren und erleben kann. Und die Suche war erfolgreich: 
Die Floristin Sina Bertsch steht für Flower-Power in Wimsheim. 
Sie wurde zur „Floristin des Jahres“ gekürt und erschafft Kunst-
werke aus Blumen, Blättern und Zweigen. Kunst auf der Haut 
zelebriert Dave Bese am Leonberger Marktplatz in seinem eige-
nen Tattoo-Studio. Aus kaltem Stahl fertigt der freischaffende 
Künstler Sven Müller seine Werke – und erweckt so das tote Ma-
terial zum Leben. Dass in jedem Menschen ein Künstler steckt, 
beweist Zarah Zoe Luft im KreativWerk Höfingen. Dort arbeitet 
sie mit Menschen mit Handicap daran, ihre kreative Ader zu ent-
decken. Der Steinmetz Philipp Schwarz wurde mit seinem Gesel-
lenstück Meister der Handwerkskammer Stuttgart und erzählt 
von seiner Handwerks-Kunst. Einer, der die Menschen verzau-
bert, ist Thorsten Strotmann. Der erfolgreiche Close-up-Magier 
zieht sein Publikum immer wieder in seinen Bann. 

Talente, 
Käpsele & 
Künstler
D u bisch jo a Käpsele – Die höchste 

Auszeichnung, die ein Schwabe verbal 
verleihen kann. Ein Käpsele, das ist 

einer mit Talent und Geschick. Und von denen 
gibt es auch im Altkreis Leonberg jede Menge.

Die Jahresuhr dreht sich – zumindest gefühlt – immer schneller. Gerade noch haben 
wir den letzten Jahreswechsel gefeiert und unsere Vorsätze für 2018 gefasst. Und 
schon wieder geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. Ein Jahr, das wie all die Voraus-
gegangenen auch voller schöner, nachdenklicher aber auch tragischer Momente war. 
Gerade in der Adventszeit kann sich jeder Leser im Rückblick seine eigenen Gedan-
ken machen und das Jahr aus seiner ganz individuellen Sicht Revue passieren lassen. 
Im Wonnemonat Mai gaben Christian und Julia vom LEOAKTIV-Team ihren Partnern 
Kathrin und Moritz das Ja-Wort. Andy und Sandra freuen sich riesig über ihren Nach-
wuchs Benjamin. Für sie alle war 2018 ein besonderes, ein freudiges Jahr. 

Was nehmen Sie sich, liebe Leserinnen und Leser für 2019 vor? Wir freuen uns schon 
jetzt auf ein weiteres spannendes Jahr mit Ihnen, den Geschichten und den Menschen, 
die hinter den Erlebnissen stehen.

Eine besinnliche Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr und ein friedliches 
2019 wünscht Ihnen

Viel Spaß beim Lesen!
Stefanie Schindele, Redakteurin

EDITORIAL

Ihr LEOAKTIV-Team
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Erst im Sommer hat Zarah-Zoe Luft 
aus Nürtingen die Stelle beim Kre-
ativWerk Höfingen, einer Einrich-

tung des Atrio Leonberg, angetreten. Die 
junge Kunsttherapeutin scheint ihre Er-
füllung jedoch gefunden zu haben: Sie 
arbeitet mit Menschen zusammen, die 
beeinträchtigt sind und eine besonders 
kreative Ader haben.

Schon beim Betreten des KreativWerks 
im oberen Geschoss des Gebäudes kann 
man die Kreativität förmlich spüren. 
Die Künstler sitzen konzentriert vor ih-
ren Werken, malen, zeichnen, schnitzen 
oder sticken. „Wir bereiten gerade unse-
re Veranstaltung vor, wählen neue Bilder 
und hängen diese auf“, entschuldigt sich 
Zarah Luft für die vermeintliche Unord-
nung. Unter dem Motto „Das KreativWerk 
leuchtet wird Ende November eine Ver-

steigerung und Verkaufsausstellung ver-
anstaltet. „Der Oberbürgermeister Mar-
tin Kaufmann wird auch dabei sein“, freut 
sich Luft, „unser Anspruch ist natürlich, 
dass Kunst, die hier entsteht, ausgestellt 
oder verkauft wird“, ergänzt sie. Und tat-
sächlich schaffen es die Kunstwerke auch 
auf Ausstellungen außerhalb der Landes-
grenze. „Im Sommer haben wir in der Ga-
lerie Stuttgart ausgestellt.“ 

Die Arbeitsgruppe des KreativWerks in 
Höfingen ist Bestandteil der Atrio Be-
hindertenwerkstatt mit Sitz in Leonberg. 
Menschen mit Einschränkungen, die 
eher eine kreative Ader aufweisen, sind 
dort genau richtig. Und es ist erstaun-
lich, welche Kräfte freigesetzt werden. 
„Sie haben die Fähigkeiten, an einer Sa-
che, an einem Bild, dran zu bleiben. Das 
fällt ihnen in der Werkstatt schwerer“, 

erläutert Zarah Luft. Eben wie bei allen 
Menschen mit individuellen Fähigkei-
ten und Neigungen. Luft kümmert sich 
als Gruppenleiterin und Therapeutin in 
Personalunion zusammen mit ihrer Kol-
legin Elisabeth Berta um die Künstler im 
KreativWerk. „Wir betreuen sie aktiv im 
Arbeitsalltag, führen regelmäßige Ge-
spräche“, erklärt sie. In einer ähnlichen 
Einrichtung hatte sie vor einiger Zeit 
ihr Praxissemester absolviert und wollte 
seitdem genau diese Arbeit machen. „Ich 
habe in Nürtingen studiert. Und irgend-
wann war diese Stelle ausgeschrieben“, 
sagt sie mit strahlenden Augen. Warum 
die Arbeit ihr Spaß macht, wird deutlich, 
wenn sie mit den Menschen, den Künst-
lern, redet. Maren ist konzentriert bei der 
Sache. „Sie macht gerne Phantasiewesen 
und Drachenwesen“, erklärt Zarah Luft. 
Maren nickt und macht konzentriert 
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weiter. Luft ergänzt, dass sie aktuell an 
einem Buchprojekt arbeiten. „Maren hat 
eine Drachengeschichte geschrieben, die 
entsprechend bebildert wird.“ Wir begeg-
nen Julian, der sein Freiwilliges Soziales 
Jahr im KreativWerk ableistet. Auch aus 
seinen Augen lässt sich Zufriedenheit ab-
lesen, „Sie merken – es ist relativ ruhig 
hier, weil alle intensiv mit ihrer Arbeit zu 

tun haben“, sagt Luft. Jeder der Künstler 
hat seine Eigenheiten, seine Fähigkei-
ten und Bildsprachen. Andreas hat sich 
der Arbeit mit Holz verschrieben und 
schnitzt an einem Ast. „Das wird ein Dra-
chenkopf“, erklärt er. Die fertigen Wer-
ke auf der Seite offenbaren sein Kunst-
handwerk. Einen Drachen hat er gar aus 
einem Holzklotz heraus geschnitzt. „Ich 
habe den Betreuern angeboten, es selbst 
mal zu probieren, aber die haben es noch 
gar nicht versucht“, sagt er verschmitzt. 
Zarah Luft lacht und entgegnet: „Mir 
hast du es noch nicht angeboten.“ An der 
Fensterwand sind auf einem Wagen noch 
viele weitere Holzäste gestapelt, die noch 
durch die geschickten Hände von Andre-
as gehen werden. „Er hat sehr viele Fans“, 
sagt Luft mit Stolz. 

Alle zwei Wochen bietet das KreativWerk 
ein freies Atelier an, bei dem alle Interes-
sierten ihre Begabungen testen können. 
„Etwas nicht können – das gibt es nicht, 
wenn es einem Freude bereitet.“ Wer also 
bisher beispielsweise das Malen nicht be-

herrscht, es aber gern einmal probieren 
möchte, kann sich beim KreativWerk in 
diesem Rahmen versuchen. Sibylle beob-
achten wir beim Sticken. Der Stoff wurde 
mit Acrylfarbe bemalt. „Dadurch wird das 
Material sehr stabil“, so Luft. Die Formen 
werden nun durch die Wolle verstärkt. 
Zeichner Hartmut hat sich der Technik 
verschrieben. Auf seinem Bild entstehen 

eine ganze Reihe an ver-
schiedenen Bohrtürmen. 
„Hartmut verfügt zudem 
über einen reichhaltigen 
Erfindungsreichtum, hat 
eigene Ideen.“ Hartmut er-

gänzt: „Mir ist wichtig, keine Vorlagen zu 
verwenden.“ Er malt alles aus dem Kopf. 
Gegenüber sitzt Irene in ihrer kleinen, ei-
genen Atelier-Welt. Die Werke rundhe-
rum zeugen von vielen Fähigkeiten, die 
Irene in sich trägt. „Sie ist unser Multi-

talent“, bestätigt Zarah Luft. Sie malt mit 
Öl, zeichnet, verwendet Linoldruck und 
gestaltet die entsprechenden Holzschnit-
te. Und neben des schier grenzenlos er-
scheinenden künstlerischen Werks hilft 
sie im KreativWerk organisatorisch mit. 
Gerade bereitet sie Skizzen vor, die spä-
ter einmal auf der großen Leinwand um-
gesetzt werden sollen. Sie arbeitet zudem 
mit Glas. Zahlreiche ihrer Werke sind 
auch außerhalb des Ateliers an den Wän-
den, insbesondere Eulenbilder. „Ich wen-
de auch mal eine Kunst an, die ich noch 
gar nicht kenne. Das mache ich aus dem 
Kopf“, erklärt sie. Im Laufe der Zeit hat sie 
sich so zur wahren Vielseitigkeitskünst-
lerin entwickelt. „Das ist alles von Hand 
gearbeitet“, betont Irene.

Menschen, die trotz Behinderung unbe-
hindert ihren Fähigkeiten ihren Lauf las-
sen können – dafür sorgen Einrichtun-
gen wie das KreativWerk Höfingen. Eine 
gesellschaftliche Aufgabe, die man nicht 
genug anerkennen kann. Die Kunstwer-
ke wie von Petra, die es auch als Titel-
bild auf den Einladungsflyer geschafft 
haben, sprudeln vor Kreativität und Le-
bensfreude. „Die Arbeit hier ist belebend 
und inspirierend“, sagt Zarah Luft zufrie-
den. Maren hat das gehört und ruft etwas 
aus dem Nebenzimmer, das als Motto des 
KreativWerks gelten könnte. „Da geht 
mir das Herz auf.“

»DIE ARBEIT HIER IST BELEBEND 
UND INSPIRIEREND«
Zarah-Zoe Luft, Kunsttherapeutin

Matthias Haug

Andreas hat aus einem ganzen Holzkopf einen Drachen geschnitzt

Hat Freude an ihrem Kunstwerk: Maren 
setzt den Pinsel an

Kunstwerke 
entstehen
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Einen Strauß frische duftende Blu-
men aus Rosen, Tulpen oder Nel-
ken; zum Geburtstag, Jahrestag 

oder einfach so – Darüber freut sich doch 
jeder. Aber Blumenstrauß ist nicht gleich 
Blumenstrauß. Wirkliche Hingucker fin-
det man bei Sina Bertsch aus Wimsheim 
im Altkreis Leonberg, die 2018 den Tas-
po-Award in der Kategorie „Florist des 
Jahres“ erhielt. Sie zaubert wahre Kunst-
werke  aus Blättern, Blüten und Zweigen.

Der Duft nach frischen Blüten, das Spiel 
von Farben und Formen und nicht zu-
letzt die Liebe zum Detail machen die 
Kunden von Sina Bertsch glücklich. Da-
mit ihre Sträuße, Kränze und Gestecke 
verzaubern, ist neben handwerklichem 
Knowhow aber in erster Linie eines wich-
tig: jede Menge Herzblut. Und das bringt 
Bertsch jeden Tag aufs Neue mit, wenn sie 
ihr Geschäft „Blumenstiel“ in Wimsheim 
betritt: „Die Basis ist natürlich immer die 
Qualität der Pflanzen. Das Sahnehäub-
chen ist aber Liebe, die in jedem fertigen 
Stück steckt. Das ist das, was die Kunden 
bei uns mögen,“ berichtet Bertsch.

Doch zu ihrem Job gehört nicht nur ein 
Talent für Kompositionen und viel Herz-
blut, sondern auch das Basiswissen zu 
Pflanzen, Wässerung, Bindetechnik und 
die Kenntnis um die lateinischen Na-
men der Schnittblumen. Denn am Ende 
des Tages ist der Beruf der Floristin eben 

ein Handwerk: „Leider fehlt bei vielen die 
Wahrnehmung dafür, dass es ein Hand-
werk ist. Aber wenn man einen Braut-
strauß bindet, dann gehört da auch viel 
Technik dazu“, er-
klärt Bertsch, die 
selbst in der Stutt-
gar ter Wilhelma 
eine Ausbildung zur 
Zierpf lanzengär t-
nerin absolvierte, 
anschließend den 
Gartenbautechniker mit Fachrichtung 
Produktion und Vermarktung oben drauf 
setzte, um dann auf dem Großmarkt wei-
tere Berufserfahrung zu sammeln. Bis sie 
sich dann schließlich mit einem eigenen 
Laden den Traum von der Selbstständig-
keit erfüllte: „Ich bin jetzt angekommen 

wo ich hinwollte. Ich möchte aber keinen 
Schritt des Weges missen,“ erzählt sie. 
Dass Sina Bertsch nun angekommen ist 
und jeden Tag mit neuer Leidenschaft ar-

beitet, merkt man 
aber nicht nur an 
den Gestecken 
u nd St räu ß en 
oder daran wie sie 
über ihren Beruf 
spricht. Auch au-
ßerhalb ihres Blu-

menparadieses in Wimsheim engagiert 
sich die Powerfrau für ein Leben mit Blu-
men: Sie ist im Fachverband Deutscher 
Floristen aktiv, fährt regelmäßig nach 
Holland um sich über Trends zu informie-
ren. Ihr Engagement und ihre Liebe zum 
Detail wurden jüngst sogar mit dem „Os-
car“ der grünen Branche ausgezeichnet: 
Dem Taspo-Award, den sie 2018 in der 
Kategorie „Florist des Jahres“ in Berlin er-
hielt. Die 30-köpfige Jury ließ sich vom 
Talent und Engagement der leidenschaft-
lichen Floristin mitreißen: „Es gab ein 
einseitiges Bewerbungsformular, auf dem 
man sich vorstellen musste, aber das hat 
mit natürlich nicht gereicht. Also habe ich 
eine Power-Point Präsentation gemacht, 
die die Jury wohl überzeugt hat“, erzählt 
Bertsch lachend. Und ihre Mühe wurde 
belohnt, bei der Preisverleihung, durch 
die Moderator Steven Gätjen führte, er-
hielt Bertsch den verdienten Preis. Doch 
hinter dem Erfolg steckt auch viel harte 
Arbeit. Gerade in der Vorweihnachtszeit 
hat Sina Bertsch selten einen Tag frei. Da-
rüber beklagen möchte sie sich aber nicht: 
„Wir haben so viel Abwechslung.“

Herzblutfloristin
FACHJURY WÄHLTE SINA BERTSCH ZU “FLORIST DES JAHRES”

»KUNDEN SCHÄTZEN 
UNSERE REGIONAL GE-

WACHSENEN FREILAND- 
UND ZIMMERPFLANZEN«

Sina Bertsch, Floristin
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Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 7,5; außerorts: 5,1; kombiniert.: 6,0; CO2-Emission kombiniert 136 g/km. Energieeffizienzklasse B. 

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 164, 80939 München, alle Preise inkl. 19% MwSt;  Stand 08/2018.Nach unseren Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung für das Fahrzeug eine
Vollkaskoversicherung abzuschließen. Bei Leasing zzgl. 790,00 € Transportkosten. *gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 

Weilimdorfer Straße 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 / 2020-0

Berliner Straße 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 / 9407-0

Autohaus Müller 
GmbH & Co.KG

Autohaus MüllerMüller
GERLINGEN  LEONBERG

www.bmw-mueller.net
GmbH

Leasingbeispiel: BMW X1sDrive20i mit 7-Gang Doppelkupplung Automatic

Monatliche Leasingrate: 299,00 EUR
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schwarz uni, 17 LM-Räder, Modell Advantage mit Park-Distance-Control (PDC) hinten, Klimaautomatik, Automatische Heckklappenbetätigung und Geschwindigkeits-
regelung mit Bremsfunktion, Business Paket mit Navigation, Sitzheizung vorne, Lordosenstütze und Innenspiegel automatisch abblendend, Ablagenpaket, Multi-
funktionslenkrad, TeleServices, Intelligenter Notruf, Aktiver Fussgängerschutz, Performance Control, ConnectedDrive Services, Remote Services uvm.

BMW X1 sDrive20i Modell Advantage: Barpreis inkl. Transportkosten: 32.880,00 €UPE inklusive Transportkosten: 41.430,00 €
1

Freude am Fahren

ACTION. MEHR CONNECTIVITY. MEHR RAUM. 
MEHR X. DER BMW X1. 

ZUM AKTIONSPREIS. JETZT VERLÄNGERT BIS 31.12.2018.  

1

UPE: Unverbindliche Preisempfehlung des Hersteller.

Fahrzeugpreis: 40.640,-€, Anzahlung: 990,-€, Eff. Jahreszins: 3,55%, Sollzinssatz p.a.:*3,49%, Laufzeit:36 Monate, Laufleistung: 10.000km, 
Gesamtbetrag: 11.754,00 €, Nettodarlehensbetrag: 32.090,54 €

Einlösbar ab einem 
Einkaufswert von 
e 50,00

                            Renningen   Leonberg
               Inh. Alexander Krauss    AKC Sport GmbH & Co.KG
                           Benzstrasse 7    Maybachstrasse 4
                Tel. 0 71 59-92 05 93    Tel 0 71 52-9 08 50 18
                                                   

Nicht kombinierbar mit bereits

reduzierter Ware und anderen

Rabatt-Aktionen.

INTERSPORT KRAUSS 
wünscht eine geruhsame 
Adventszeit!

INTERSPORT KRAUSS 
wünscht eine geruhsame 
Adventszeit!

!



© Springer 2013

Herzlichen Glückwunsch dem Freizeit Magazin LEOAKTIV zum 
10. Geburtstag und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN 
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

© Springer 2013

Herzlichen Glückwunsch dem Freizeit Magazin LEOAKTIV zum 
10. Geburtstag und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN 
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

©Springer 2013
© Springer 2013

Herzlichen Glückwunsch dem Freizeit Magazin LEOAKTIV zum 
10. Geburtstag und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN 
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

©Springer 2013

Muskeln stärken Leistung steigern

© Springer 2013

Herzlichen Glückwunsch dem Freizeit Magazin LEOAKTIV zum 
10. Geburtstag und auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN 
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

©Springer 2013

Verletzungen vermeiden

Telefonische Voranmeldung erwünscht!
71272 Renningen · Goethestr. 1 · Tel. (0 71 59) 90 20 10 · Fax 90 20 11

www.fuenfer-sanitaetshaus.de

LAUFLABOR ·  SENSOMOTORIK-STUDIO

Sensomotorische  
Einlagen stimulieren  
Ihre Muskulatur

 für Kinder  bei Schmerzen  

 im Sport  bei Neuro-Erkrankungen

©Springer 2013

Eintrittskarten bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

MUGGABATSCHR 
Schwobarock is back!
Die größten Hits von 
Wolle Kriwanek, 
Hank Häberle,  
Schwoißfuaß...

Fr. 30.11.18  20 Uhr, Filharmonie Filderstadt

Christoph 
Sonntag
# Bloß kein 
Trend verpennt!
 
Fr. 14.12.18 
20 Uhr 
Stadthalle
leonberg

Samstag
29.12.18 
20 Uhr 

Forum am 
Schlosspark 
Ludwigsburg

Live mit dabei 
Die Schäfer, 
Die Feldberger,  
Reiner Kirsten, 
Liane und  
Hansy Vogt.
 

Sa. 29.12.18 
14 Uhr
Stadthalle  
leonberg

Sa. 29.12.18  20 Uhr, Stadthalle leonberg

Hillus 
Herzdropfa
Huat ab! 
D‘Albschwoba 
kommet
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BergweihnachtHANSY VOGT und seine

Klingende

BergweihnachtBergweihnachtKlingendeHANSY VOGT und seine

Die volkstümliche
Die volkstümliche

Weihnachtsrevue!
Weihnachtsrevue!
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FELDBERGERFELDBERGER

LIANE &LIANE & 

REINER KIRSTEN
REINER KIRSTEN

DIE SCHÄFERDIE SCHÄFER

 DIE besondere

GESCHENK

    IDEE

& friend

Swinging
Comedy
„Obacht 
Schwabenstyle!“
SWR Big Band trifft 
Herrn Hämmerle 
+ Fola Dada
Freitag 
8.02.19 
20 Uhr 
Das K 
Kornwestheim

SWR
BIG
BAND

Robert Kreis 
Er erzählt mit Charm, 
Wortwitz und 
Situationskomik von 
seinem festen Freun-
deskreis
Fr. 1.02.19 
20 Uhr 
Das K
Kornwestheim

Die schrillen 
Fehlaperlen
Friede, Freude, 
Pustekuchen 
Sa. 23.02.19 
20 Uhr 
Stadthalle
leonberg

Wir gestalten Möbelstücke genau nach Ihren Vorgaben. Sie be-
stimmen Form, Farbe, Größe und Dekor! Alle Möbel, z. B. für Dach-
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in echter Handwerkerqualität produziert. Freistehende Möbel und 
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kompletten Aufbauservice Ihrer Bestellung an. Wir sorgen dafür, 
dass Sie lange Freude an Ihren individuellen Maßmöbeln haben 
werden.

Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung und werden 
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Agzim Murtezi
Mieminger Weg 4
71277 Rutesheim

Tel. 0176 651 255 08
Mail: dein-einbauschrank@outlook.com
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»Manche wollen es 
nicht anders«

Manche Menschen wollen es nicht 
anders: Sie wollen getäuscht 
und hinters Licht geführt wer-

den. Der Grund dafür heißt Thorsten 
Strotmann. Ein magisches Phänomen, 
das sein Publikum seit neun Jahren in den 
Bann zieht. In seinem eigenen Theater, 
der Strotmanns Magic Lounge Stuttgart, 
schafft er eine Welt ohne Zeit und Raum – 
mit Magie und Illusion.

Dass man ihm auf die Pelle rückt, damit 
hat Thorsten Strotmann kein Problem. 
Bei seiner Art des Zauberns, der Close-
up-Magie, „ist das sogar gewünscht. Das 
bedeutet nämlich Magie hautnah, ohne 
Effekte, ohne Hilfsmittel“. Strotmann 
begreift die Kunstfertigkeit der Magie als 
Handwerk. „Ab wann aber wird Hand-
werk zur Kunst?“ Für ihn kann es dar-
auf nur eine Antwort geben: das Publi-
kum. „Wenn das Publikum sagt, dass du 
ein Künstler bist, dann bist du einer.“ Der 

46-Jährige verzaubert seine Zuschauer 
von der ersten bis zur letzten Sekunde. 
In seinem Theater lässt er sich wortwört-
lich nicht in die Karten schauen. „Die Il-
lusion muss stimmen, jeder Handgriff 
sitzen.“ Mit seiner Sprache, der Variation 
seiner Stimme, der selbstkomponierten 
Musik, erzeugt er die Stimmung, lässt je-
den um sich herum alles um sich herum 
vergessen. Eine neue Welt entsteht. 

Und diese Welt basiert auf vier Grun-
delementen, Säulen der Magie: „Das Er-
scheinen, Verschwinden, Wandern und 
Schweben – darauf baue ich auf, daraus 
kreiere ich meine eigenen Stücke. Das 
ist ganz ähnlich wie das Komponieren in 
der Musik.“ Strotmann wird so zum Ge-
schichtenerzähler, Entertainer und Ka-
barettisten. „Wir bieten den Zuschau-
ern einen Urlaub vom Alltag. Und das 
auf sehr elegante Weise.“ The Gentleman 
Magician, wie er sich auch nennt, ist ein 

Synonym für sein Show-Programm: „Oft 
haben Zuschauer Berührungsängste, 
wenn sie auf die Bühne gebeten werden. 
Sie befürchten einen Gag auf ihre Kos-
ten. In meinen Shows ist diese Sorge völ-
lig unbegründet, das ist nicht mein Stil. 
Daher auch der Name The Gentleman 
Magician. Ich behandle meine Gäste mit 
dem höchsten Respekt, höflich und zu-
vorkommend.“ Schließlich wolle er mit 
seinen Zuschauern gemeinsam Spaß an 
der Show haben, sie mitreißen und nicht 
vorführen. „Bei mir gilt: Alles kann, 
nichts muss. Wer wirklich nicht aktiv 
mitwirken möchte, der muss auch nicht, 
aber in den meisten Fällen werden die 
Zuschauer dann sehr locker und haben 
Spaß daran, sich verzaubern zu lassen.“

Aber an das Gefühl von Nervosität und 
Lampenfieber kann sich auch der heuti-
ge Profi noch gut erinnern: „Das ist jetzt 

Fo
to

  S
tr

ot
m

an
n

LEOAKTIV – Seite 9 



schon 20 Jahre her, damals war ich vor 
den Auftritten extrem nervös. Ich erin-
nere mich, dass ich einmal einen Gast 
auf die Bühne bat und ihn fragte, ob er 
die Karten gut sehen könne. Er sagte nur: 
‚Wenn Sie nicht so zittern würden, könn-
te ich sie besser sehen‘.“ Bei der Erinne-
rung daran bricht Strotmann in Lachen 
aus. „Heute habe ich eine gewisse Grund-
anspannung, um hundert Prozent geben 
zu können, mich voll zu konzentrieren 
und eine gute Präsenz zu haben.“ Das 
Lampenfieber hat sich zur Scheinwer-
fer-Oase gewandelt. Gibt es denn nach 
all den Jahren noch „harte Nüsse“, die er 
knacken muss? Der gebürtige Leonber-
ger lacht: „Die Schwaben, die sind beson-
ders knifflig. Aber wenn man die mal für 
sich gewonnen hat, dann lieben sie dich.“ 
Und das tun sie schon, seit er zum ers-
ten Mal als Kind seinen eigenen Zauber-

kasten öffnete. „Mich hat das schon im-
mer fasziniert, dass man mit einfachen 
Mitteln so große Illusion schaffen kann.“ 
Über seine Laufbahn als Leistungssport-
ler im Judo beim TSG Leonberg verlor er 
die Zauberei aber wieder aus den Augen. 
„Als ich 20 Jahre alt war, habe ich mein 
altes Hobby wieder neu entdeckt.“ Und 
machte aus dem Hobby Beruf und Be-
rufung in einem. „Ich wollte professio-
neller Zauberkünstler werden, habe mir 
hauptsächlich alles autodidaktisch bei-
gebracht. Über Seminare, Workshops, 
den Magischen Zirkel und Unmengen an 
Literatur.“ Strotmann lernte bei Schau-
spiel- und Rhetoriktrainern. „Denn wer 
auf der großen Bühne überzeugen will, 
muss mehr können als nur Kartentricks.“ 

Für das Klischee, dass der Schwabe an 
sich besonders fleißig ist, dient Strot-

mann als Paradebeispiel: 
Während er Wirtschafts-
ingenieurwesen und BWL 
studierte, verdiente er sich 
parallel seinen Lebensun-
terhalt als Zauberkünst-
ler. Da war er gerade mal 23 

Jahre alt. Mit 25 Jahren hängte er sein 
Studium an den Nagel und machte sich 
endgültig als Zauberkünstler selbststän-
dig. „Ich hatte den Traum von meinem 
eigenen Theater, ganz nach dem Vorbild 
von David Copperfield oder Siegfried und 
Roy.“ Eine mutige Idee. Eine Show die-
ser Größenordnung gab es damals noch 
nicht in Deutschland. Den meisten, de-
nen Strotmann von seiner Idee erzählte, 

fehlte dafür die Fantasie. „Die Finanzkri-
se schwebte damals über allem, da er-
schien es den meisten irrwitzig, so eine 
Show auf die Beine stellen zu wollen.“ 
Doch Strotmann wollte sich nicht auf die 
Meinung der Skeptiker verlassen. Statt 
sich zu fragen, warum es nicht klap-
pen sollte, fragte er sich, warum es nicht 
nicht funktionieren sollte. „Es gibt Men-
schen, die mögen das Risiko nicht, sie 
scheuen sich davor, etwas zu wagen. So 
bin ich nicht. Ich gehe Risiken ein. Und so 
habe ich mir meinen Traum erfüllt.“ Sei-
nen Traum lebt auch seine Frau Claudia, 
mittlerweile kann man Strotmanns Ma-
gic Lounge als Familienunternehmen be-
zeichnen. „Wir haben ein tolles Team, das 
aus 10 Festangestellten und 40 Service-
kräften besteht. Seit der Eröffnung im 
Jahr 2009 sind wir stetig gewachsen, vor 
allem, was die Qualität anbelangt.“ Da-
mit die Shows spektakulär bleiben, ent-
wickelt Strotmann immer wieder neue 
Ideen, dazu geht es auch auf Fortbildung 
– nach Las Vegas zum Beispiel.

Strotmann ist Künstler und gleichzeitig 
auch Geschäftsmann – wie geht das zu-
sammen? „Für mich besteht das Wort 
Showbusiness aus zwei Wörtern: Der 
Show und dem Business. Und ich bin der 
Typ, der beides liebt, denn das eine kann 
ohne das andere nicht bestehen.“ Künst-
ler, Schauspieler, Musiker, Comedians 
– alle gäben in ihrem Bereich das Beste. 
Aber wenn sie am Ende nicht davon leben 
können, was sie lieben, dann ende das 
in brotloser Kunst. „Show und Business 
müssen eine Symbiose bilden. Da muss 
man immer dran bleiben. Meine neue Vi-
sion ist es, ein neues Theater zu bauen. 
Räumlich sind wir in Stuttgart an unsere 
Grenzen gekommen. Es könnte sein, dass 
wir mit der neuen Show in meine alte 
Heimat Leonberg kommen.“ Wer schafft 
es heute noch, ihn zu verzaubern? „Nach 
wie vor mein großes Idol David Copper-
field. Aber dann gibt es auch die jungen 
Zauberkünstler, die gerade mal 20 Jahre 
alt sind und ihren ganz eigenen Weg ge-
hen.“ So wie er damals.

Weitere Informationen unter 
www.strotmanns.com

Thorsten Strotmann bringt sein Publikum 
in seiner Magic Lounge mit Close-Up-Ma-
gie zum Staunen.

nb 

»WENN DAS PUBLIKUM SAGT, 
DASS DU EIN KÜNSTLER BIST, 

DANN BIST DU EINER.«
Thorsten Strotmann, Zauberkünstler
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JAHRE GARANTIE

 Der Kia Niro.
Der einzige Crossover-Hybrid  
mit 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*.

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
VISION

für € 25.940,–

Zwei starke Antriebe, sieben starke Jahre: denn mit dem Kia
Niro genießen Sie die Kraft eines innovativen Hybridsystems –
und die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen.
Diese gilt sowohl für das Fahrzeug als auch für seine nachhaltige
Technologie. Ebenso beeindruckend ist die Vielseitigkeit, die Sie
mit dem Kia Niro erleben: Die hohe Sitzposition und der
geräumige Innenraum machen den Crossover-Hybrid zum
idealen Wegbegleiter für die Stadt und außerhalb.

Kraftstoffverbrauch Kia Niro 1.6 GDI Hybrid VISION (Super,
Automatik (6-Stufen)), 103,6 kW (141 PS) in l/100 km: innerorts
3,4; außerorts 4,0; kombiniert 3,7. CO2-Emission: kombiniert 86
g/km. Effizienzklasse: A+.¹

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Autohaus 
 Putzlacher
Hutwiesenstr. 19 · 71106 Magstadt · Tel. 07159 42325
www.autohaus-putzlacher.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots.

JAHRE GARANTIE

 Der Kia Niro.
Der einzige Crossover-Hybrid  
mit 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*.

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
VISION

für € 25.940,–

Zwei starke Antriebe, sieben starke Jahre: denn mit dem Kia
Niro genießen Sie die Kraft eines innovativen Hybridsystems –
und die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen.
Diese gilt sowohl für das Fahrzeug als auch für seine nachhaltige
Technologie. Ebenso beeindruckend ist die Vielseitigkeit, die Sie
mit dem Kia Niro erleben: Die hohe Sitzposition und der
geräumige Innenraum machen den Crossover-Hybrid zum
idealen Wegbegleiter für die Stadt und außerhalb.

Kraftstoffverbrauch Kia Niro 1.6 GDI Hybrid VISION (Super,
Automatik (6-Stufen)), 103,6 kW (141 PS) in l/100 km: innerorts
3,4; außerorts 4,0; kombiniert 3,7. CO2-Emission: kombiniert 86
g/km. Effizienzklasse: A+.¹

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Autohaus 
 Putzlacher
Hutwiesenstr. 19 · 71106 Magstadt · Tel. 07159 42325
www.autohaus-putzlacher.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots.

JAHRE GARANTIE

 Der Kia Niro.
Der einzige Crossover-Hybrid  
mit 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*.

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
VISION

für € 25.940,–

Zwei starke Antriebe, sieben starke Jahre: denn mit dem Kia
Niro genießen Sie die Kraft eines innovativen Hybridsystems –
und die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen.
Diese gilt sowohl für das Fahrzeug als auch für seine nachhaltige
Technologie. Ebenso beeindruckend ist die Vielseitigkeit, die Sie
mit dem Kia Niro erleben: Die hohe Sitzposition und der
geräumige Innenraum machen den Crossover-Hybrid zum
idealen Wegbegleiter für die Stadt und außerhalb.

Kraftstoffverbrauch Kia Niro 1.6 GDI Hybrid VISION (Super,
Automatik (6-Stufen)), 103,6 kW (141 PS) in l/100 km: innerorts
3,4; außerorts 4,0; kombiniert 3,7. CO2-Emission: kombiniert 86
g/km. Effizienzklasse: A+.¹

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Autohaus 
 Putzlacher
Hutwiesenstr. 19 · 71106 Magstadt · Tel. 07159 42325
www.autohaus-putzlacher.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots.

JAHRE GARANTIE

 Der Kia Niro.
Der einzige Crossover-Hybrid  
mit 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*.

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
VISION

für € 25.940,–

Zwei starke Antriebe, sieben starke Jahre: denn mit dem Kia
Niro genießen Sie die Kraft eines innovativen Hybridsystems –
und die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen.
Diese gilt sowohl für das Fahrzeug als auch für seine nachhaltige
Technologie. Ebenso beeindruckend ist die Vielseitigkeit, die Sie
mit dem Kia Niro erleben: Die hohe Sitzposition und der
geräumige Innenraum machen den Crossover-Hybrid zum
idealen Wegbegleiter für die Stadt und außerhalb.

Kraftstoffverbrauch Kia Niro 1.6 GDI Hybrid VISION (Super,
Automatik (6-Stufen)), 103,6 kW (141 PS) in l/100 km: innerorts
3,4; außerorts 4,0; kombiniert 3,7. CO2-Emission: kombiniert 86
g/km. Effizienzklasse: A+.¹

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Autohaus 
 Putzlacher
Hutwiesenstr. 19 · 71106 Magstadt · Tel. 07159 42325
www.autohaus-putzlacher.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots.

JAHRE GARANTIE

 Der Kia Niro.
Der einzige Crossover-Hybrid  
mit 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*.

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid
VISION

für € 25.940,–

Zwei starke Antriebe, sieben starke Jahre: denn mit dem Kia
Niro genießen Sie die Kraft eines innovativen Hybridsystems –
und die 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen.
Diese gilt sowohl für das Fahrzeug als auch für seine nachhaltige
Technologie. Ebenso beeindruckend ist die Vielseitigkeit, die Sie
mit dem Kia Niro erleben: Die hohe Sitzposition und der
geräumige Innenraum machen den Crossover-Hybrid zum
idealen Wegbegleiter für die Stadt und außerhalb.

Kraftstoffverbrauch Kia Niro 1.6 GDI Hybrid VISION (Super,
Automatik (6-Stufen)), 103,6 kW (141 PS) in l/100 km: innerorts
3,4; außerorts 4,0; kombiniert 3,7. CO2-Emission: kombiniert 86
g/km. Effizienzklasse: A+.¹

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Niro bei einer
Probefahrt.

Autohaus 
 Putzlacher
Hutwiesenstr. 19 · 71106 Magstadt · Tel. 07159 42325
www.autohaus-putzlacher.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots.

 

13.03.| 19:30 | KABARETT/THEATER 
Gaisburger Marsch Theater Lindenhof 

01-07 | 2019 

20.02.| 19:30 | KABARETT 
Werner Koczwara: 30 Jahre 

31.03.| 18:30 | MUSIK IN LEONBERG 
Gitarrenensemble: Saitensprünge in Dur und Moll 

vorauss. 04.-06.07.| 19:30 | THEATER 
Jugendspielclub: 1984 (nach G. Orwell) 

29.01.| 19:30 | MUSIK IN LEONBERG 
Nikola Lutz: Adolphe Sax Soirée 

09.+ 16.02.| 19:30 | THEATER  
bühne 16: Katharina Hummel 
 

Tickets bei 21.+ 22.+ 23.03.| 19:30 | THEATER  
Vollmondtheater: Brautbitter 

05.05.| 18:30 | MUSIK IN LEONBERG  
Orchester Serenata: Soirée 
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Kartentelefon 07152.9901402 
Programm und JUNGES THEATER unter 
www.Theater-im-Spitalhof.Leonberg.de 

 

FROHES FEST
Gutscheine für traumhaftes KinovergnügenGutscheine für traumhaftes Kinovergnügen
Über Wertgutscheine für den Traumpalast freut sich jeder! 
Einfach an der Kasse oder online mit beliebigem Betrag 
au� aden und an Familie, Freunde oder Kollegen verschenken!

Neue Ramtelstraße 2       Leonberg www.traumpalast.de

au� aden und an Familie, Freunde oder Kollegen verschenken!au� aden und an Familie, Freunde oder Kollegen verschenken!

EIN FILM-
 KALENDER 
GRATIS… …BEI GUTSCHEINKAUF AB 50 EURO!*

   *Nur an der Kinokasse, nicht online. 
     Solange der Vorrat reicht.



Sven Müller ist seit wenigen Mona-
ten freischaffender Künstler. Der 
Renninger arbeitet mit Stahl – und 

hofft, in wenigen Jahren vom Verkauf 
seiner Werke leben zu können. 

Das Uniseminar, in dem Sven Müllers 
Leidenschaft für das künstlerische Ar-
beiten mit Stahl geweckt wurde, ende-
te mit ein Auftrag des Dozenten: Eine 
Stahlplastik sollte entstehen. Die Stutt-
garter Studenten, unter ihnen der da-
mals 28-jährige Müller, machten sich 

an die Arbeit: Dem schöpferischen Pro-
zess (Zeichnung und Modell) folgte die 
Werkstattarbeit, die in die Präsentation 
des fertigen Werks mündete. Von diesen 
Tagen an war Müller klar: Diese Art des 
Arbeitens spricht ihn an. Er wollte sich 
unbedingt weiter mit dieser Kunst be-
schäftigen. 

Der Renninger stellt sie noch heute, 
fast 20 Jahre nach der Uni-Abschluss-
arbeit, her: Er fertigt nicht nur freiste-
hende Stahlplastiken, sondern – vor al-
lem – Leuchtobjekte  aus Stahlprofilen 
und LED-Streifen, die auch mit Fernbe-
dienung an- und auszuschalten sind. Die 
Stücke mit ihren fein nuancierten Licht- 
und Schattenspielen sind durch die Mee-
resfauna inspiriert – Müller, der einmal 
einen Tauchkurs absolviert hat, ist von 
der Unterwasserwelt fasziniert. Als Ins-
pirationsquelle für seine Kunst nutzt er 
unter anderem Fotos – aufgenommen bei 
einer Uniexkursion in das Werkzeugmu-
seum im französischen Troyes. „Die mit-
unter Jahrhunderte alten geschmiedeten 
Werkzeuge zu sehen, das war sehr beein-
druckend“, erinnert sich der 46-Jährige. 
Ideen für seine Kunst findet er auch in 
surrealistischen Büchern, etwa in „Gar-
gantu und Pantagruel“ oder in „Eindrü-
cke aus Afrika“. Ihn reize an der Kunst 

„die Freiheit, sich immer wieder neu er-
finden und experimentieren zu können“, 
erzählt Müller. Die Form müsse nicht un-
bedingt aus der Funktion heraus entste-
hen; eine freie Form benötige aber einen 
Betrachter, „durch den die Form erfahren 
wird“. Das Anfertigen eines Stücks „emp-
finde ich immer ein bisschen wie eine 
Reise in ein noch unbekanntes Land. Es 
ist aufregend, Neues zu entdecken.“ Auf 
die Idee, Leuchtobjekte aus Stahlprofi-
len und LED-Streifen herzustellen, kam 
der Künstler während der Meditation am 
Morgen, „sozusagen als Verkörperung ei-

nes kontemplativen Zustands“. Müller 
bereiste nach dem Abitur die Welt, er war 
etwa in Amerika, Neuseeland, Australi-
en. Nach seiner Rückkehr ließ er sich in 
Ditzingen als Schreiner ausbilden, blieb 
nach seinem Abschluss aber nicht lan-
ge in diesem Beruf - wegen dem Staub in 
der Werkstatt bekam er gesundheitliche 

Probleme. Also begann er mit einem Ar-
chitekturstudium – und entdeckte seine 
Leidenschaft für die Kunst. 

Seitdem arbeitet der Renninger in die-
sem Bereich – nach mehreren Stellen 

ist er nun, seit dem Spätsommer, 
freischaffender Künstler. Ab und 
an plant und koordiniert er für 
Freunde und Bekannte außerdem 
Umbau- oder Renovierungsmaß-
nahmen. Der 46-Jährige braucht 

diesen Nebenerwerb – und macht ihn 
gern, denn allein von der Kunst leben 
kann Müller noch nicht. Das zu schaf-
fen, „das ist eine Vision“, sagt Müller. 
Zwei bis drei Jahre werde das durchaus 
dauern, weiß er: „Seine Bekanntheit als 
Künstler zu steigern, das ist ein langsa-
mer Prozess.“ Wolf-Dieter Retzbach

Die Metallskulpturen von Sven Müller 
entstehen bei einem Prozess der Kraftein-
wirkung auf Materie und Raum.

»MEINE VISION IST ES, VON DER 
KUNST LEBEN ZU KÖNNEN«
Sven Müller, Freischaffender Künstler

»
Wie eine Reise 
in ein noch 
unbekanntes Land«
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Inh.: Sabine Frederking M.Sc. optom Dipl. Ing. (FH)
 

Brennerstraße 5, Leonberg      Tel: 07152-41719     

+

+

+

+

+

Jetzt Termin vereinbarenbaren : 
07152 41719

oder unter www.optik-fassl.de

MODE
OPTOMETRIE

umfangreiche Messungen mit 
modernsten Mess-Instrumenten

ZEISS - Wellenfrontanalyse und 
ganzheitliche Sehberatung

                      Maßbrillen aus 
Acetat, Titanund Büffelhorn

eigene CNC-Werkstatt

exklusive Brillenmarken 
z.B. Gucci, Tom Ford, Lunor 

Optometrie Contactlinsen Sportoptik

Karten bei der Konzertkasse im Saturn Stuttgart, 
Königsbau-Passagen sowie an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Music Circus Concertbüro
Kartentelefon 0711 221105
www.musiccircus.de  musiccircus.stuttgart

Donnerstag 6.12.18 – Sonntag 6.1.19 | Cannstatter Wasen Stuttgart

DER GRÖSSTE WEIHNACHTSCIRCUS DER WELT!DER GRÖSSTE WEIHNACHTSCIRCUS DER 

250JAHRE 
CIRCUS

SPEKTAKULÄRES
JUBILÄUMSPROGRAMM

ÜBER 150 
          MITWIRKENDE

Die 4 Finalisten und 2 Wildcard-Gewinner 
mit der fantastischen TVOG live-Band!

Sa. 12.1.19 | MHPArena Ludwigsburg

DIE DIE NEUE SHOW 2018/2019

DIE NEUE SHOW 
NEUE SHOW 2018/2

MIT ANNETT LOUISAN, 
ELISABETH HÜBERT , IVY QUAINOO, SABRINA WECKERLIN, ALEXANDER KLAWS, ANTON ZETTERHOLM UND MARK SEIBERT

Eine einzigartige Reise durch die Disney Filmwelten in einem 
zauberhaften Live-Konzert.

MIT DEM HOLLYWOOD-SOUND-ORCHESTRA

POWERED BY

POWERED BY

POWERED BY

POWERED BY

Fr. 15.2.19 | Schleyer-Halle Stuttgart

Mit dem Hollywood Sound Orchestra 
Starsolisten: ANNETT LOUISAN, ALEXANDER KLAWS, 

IVY QUAINOO, MARK SEIBERT, ELISABETH HÜBERT, 
ANTON ZETTERHOLM, SABRINA WECKERLIN

Fr. 8.3.19 | Porsche-Arena Stuttgart

Di. 15. – So. 20.1.19 | Theaterhaus Stuttgart

2. Dez. 10 – 15 Uhr
Adventsbrunch

24,90 € inkl. Getränke
Kinder bis 6 J. frei, 7-12 J. 

1,50 € pro Lebensjahr

25. + 26. Dez.  10 – 15 Uhr
Weihnachtsbrunch

36,90 € inkl. Getränke
 Kinder bis 6 J. frei, 7-14 J.  

2,– €  pro Lebensjahr

Silvesterparty
31. Dez., ab 19 Uhr mit  
Mr. Mac‘s Partyteam, 

Shuttelservice
78 € All-inclusive.

Spendenaktion
Selbst gebackene 

Plätzchen und Punsch ab 
4. Dez. gegen eine Spende 
für „Ein Herz für‘s Olgäle“.

Öffnungszeiten
Mo. bis So. 12 bis 23 Uhr   

Betriebsferien 24.12. – 5.1.19
Geöffnet 25.+26.+31. Dez.

Mittagstisch
Mo. bis Fr. 3-Gang 8,90 € 
25. + 26. Dez.  10 – 15 Uhr



J eden Tag Granit und Co. mit Ham-
mer und Meisel bearbeiten: Für Phi-
lipp Schwarz der Inbegriff eines er-

füllten Arbeitstages. Denn der 22-Jährige 
beendete diesen Sommer erfolgreich sei-
ne 3-jährige Ausbildung zum Steinmetz 
und Steinbildhauer. Mit der Entscheidung 
zum Ausbildungsberuf verwirklichte sich 
Schwarz einen Traum: Kunsthandwerklich 
arbeiten und dabei richtig auspowern.

Philipp Schwarz hat sich nach seiner 
schulischen Ausbildung für einen un-
gewöhnlichen Weg entschieden: Er ab-
solvierte bei Gernot Zechling in Weil 
der Stadt eine Lehre zum Steinmetz und 
Steinbildhauer. Denn für ihn war klar: 
Ich möchte mit meinen Händen arbei-
ten! „Ich finde die Mischung aus Hand-
werk und Kreativität spannend“, erzählt 
der 22-Jährige, der schon als Kind gerne 
kreativ tätig war, wie er berichtet. Und 
während es andere junge Menschen nach 
ihrer Schulzeit in Bürogebäude und In-
dustriebetriebe zieht, zog es Schwarz vor 
seine Leidenschaft zum Beruf zu machen: 
„Kunsthandwerkliche Berufe waren ein-
fach in meinem Denken,“ sagt er heute 
rückblickend.

Also informierte er sich über verschiede-
ne Berufe wie Gold- oder Silberschmied 
und eben Steinmetz. „Beim Steinmetz 
oder Steinbildhauer hat mir dann eben 
am Ende die Mischung gut gefallen. Der 
Steinmetz ist im Kunsthandwerk tätig 
aber kann auch ordentlich was schaffen, 
das liegt mir einfach,“ erzählt er weiter.  
Um seinen Berufswunsch zu formen, ab-

solvierte er schließlich ein Praktikum 
und so wurde aus einem vagen Traum 
dann schließlich ein reales Ziel. 
Für dieses Ziel fehlte Schwarz nun nur 
noch der passende Ausbildungsbetrieb. 
Und den fand er 
in Weil der Stadt 
bei Gernot Zech-
ling: „Bei Gernot 
hat mir das ge-
samte Paket gut 
gefallen. Er ver-
bindet das Handwerk mit einem künstle-
rischen Einfluss“. Für die Stelle bei Zech-
ling entschied sich Schwarz deshalb ganz 
bewusst, denn in der Werkstatt für Holz, 
Stein und Bronze wird auch heute noch 
kunsthandwerklich geabeitet. Was lo-
gisch klingt, ist im Beruf des Steinmetz-
tes schon lange keine Selbstverständ-
lichkeit mehr. „Heutzutage überwiegt 

beim Steinmetz kaum noch das wirkliche 
Handwerk. Auch Kreativität wird immer 
unwichtiger. Heute geht es bei den meis-
ten Betrieben sehr industriell zu“, berich-
tet Schwarz vom Verfall einer Branche. 
Umso glücklicher war er, dass sein eige-
ner Ausbildungsbetrieb eine Ausnah-
me von dieser Entwicklung sei. Denn 
sein Ausbilder sei nicht nur ein begab-
ter Kunsthandwerker, sondern auch ein 
richtiger Künstler, der nicht nur einfache 
Grabsteine, sondern wahre Kunstwer-
ke fertige, wie beispielsweise die soge-
nannten „Larven“, die Masken der schwä-
bisch-alemannischen Fasnetsgruppen. 
(LEOAKTIV berichtete darüber bereits in 
Ausgabe 29). Für diesen Einfluss schätzt 
Schwarz seinen begabten Chef und des-
sen Ehefrau: „Gernot und seine Frau sind 
künstlerisch sehr begabt. Ich bewundere 
ihr Können.“ 

Da es trotz al-
ler Leidenschaft 
aber schwierig sei, 
in diesem Beruf 
Geld zu verdienen, 
steht für Schwarz 
als nächstes ein 

Biologie-Studium auf der Agenda. Dass 
es ihn doch irgendwann zu seiner Lei-
denschaft zurückzieht, schließt er aber 
nicht kategorisch aus: „Wenn ich Zeit da-
für hätte, würde ich gerne was machen. 
Das ist einfach meine Leidenschaft. Ich 
halte es nicht für abwegig, dass ich dahin 
irgendwann zurück gehe, auch wenn die 
Zukunftsaussichten nicht rosig sind.“

Meister wie 
im Mittelalter

»ICH FINDE DIE MISCHUNG 
AUS HANDWERK UND 

KREATIVITÄT SPANNEND«
Philipp Schwarz, Steinbildhauer

js

Philipp Schwarz wählte für sein Gesellen-
stück ein Satyr, ein Tier aus der  griechi-
schen Sagenwelt aus
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• Wertstoffannahme • Industriereinigung und Demontage

• Sondermüllentsorgung (fest und flüssig) • Containerdienst

• Altlastensanierung • Entrümpelung

  

71254 Ditzingen, Benzstr. 2

Tel. (0 71 56) 93 50 -0
Telefax (0 71 56) 93 50-55

75397 Simmozheim, Talstr. 6/1

Tel. (0 70 33) 52 80 -0
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 dk danz küchenplanung · Stiegelgasse 1 · 71254 Heimerdingen 
 showroom · Gröninger Straße 20 · 71254 Ditzingen 

 telefon 07152 6033100 · www.kuechenplanung-danz.de 

 Für jeden Topf  
 gibt es einen Deckel –  

 für jeden Koch eine  
 passende Küche. 

Ausgezeichneter
und zertifizierter

Partner

www.jura.com

AromaG2-Mahlwerk

D60 Piano Black

Cappuccino auf einen Dreh
Puls-Extraktionsprozess (P.E.P.®) zur Optimierung 
der Extraktionszeit und für Spezialitäten in
höchster Kaffeebar-Qualität

Easy-Cappuccino-System für Cappuccino im 
Handumdrehen

Das Intelligent Water System (I.W.S.®) erkennt 
den Filter automatisch; CLARIS Smart liefert 
perfekte Wasserqualität

Frontale, einfache Bedienphilosophie dank 
Klartextdisplay und Drehknopf

Urteilen Sie selbst – am besten beim Besuch im 
autorisierten Fachhandel.

Weihnachtsaktion

589,00 €



T attoo-Shops gibt es mittlerwei-
le wie Sand am Meer. Doch im La-
den von Dave Bese am Leonberger 

Marktplatz zählt in erster Linie die Kunst 
und das Vertrauensverhältnis zum Kun-
den. „Deshalb bin ich in Leonberg und 
nicht in Stuttgart. Mir war immer wichtig, 
einen guten Kundenkreis aufzubauen, die 
mir freie Hand gibt“, sagt der gebürtige 
Budapester.

Der kleine beschauliche Laden ist schon 
beim Betreten nicht mit anderen Tattoo-
Shops zu vergleichen. „Ich möchte das 
Flair der 1930er-Jahre in Amerika dar-
stellen.“ Die Zeit von Al Capone. Nach und 
nach werden entsprechende Möbel an-
geschafft. „Das ist noch nicht fertig“, sagt 
Bese fast schon entschuldigend. 

Seit sieben Jahren ist Dave Bese in 
Deutschland, seit vier betreibt er den La-
den in Leonberg. „Ich bin gelernter Gra-
fiker. Aber das fand ich nicht so kreativ. 
Daher bin ich irgendwann auf Tattoos 

gekommen“, sagt er. Sein künstlerischer 
Hintergrund ist die Voraussetzung, seine 
Kunst richtig ausüben zu können. Daher 
stört es ihn, dass viele nur einen Tattoo-
Shop aufmachen, um möglichst schnell 
viel Geld mit Stan-
dard-Tattoos zu 
verdienen. „Zeich-
nen und Tattoos 
gehört zusammen. 
Und natürlich ge-
hört ein Naturta-
lent dazu. Das kann man nur teilweise ler-
nen.“ Dave Bese hat sich auf realistische 
Motive spezialisiert. „Am liebsten Port-
räts, Filmszenen oder Natur“, zählt er auf. 
„Das ist die einzige Richtung, die mich in-
teressiert.“ Beim Blick auf seine eigenen 
Tattoos wird deutlich, wie feinfühlig die 
Werke auf der Haut liegen. Bese legt Wert 
auf die Details. Und seine Kunden sind 
dankbar dafür. Einmal „schnell“ ein Tat-
too stechen – das geht bei ihm nicht. „Ich 
habe nur einen Kunden am Tag. Der Tag 
gehört dem Kunden“, erklärt er. Zunächst 

werden die Vorlagen angeschaut, eine aus-
führliche Beratung ist Bestandteil seiner 
Arbeit. „Vertrauen ist die Basis.“ Das Er-
gebnis zeigt den Kunden vor allem eines: 
Bei Dave Bese gibt es kein Tattoo ein zwei-

tes Mal. „Wenn ich 
Kunden von Moti-
ven abrate, sind sie 
dankbar. Das weiß 
ich, wtenn sie dann 
wieder kommen 
und sagen ‚danke, 

dass du mir abgeraten hast. Im Freibad 
läuft jeder damit herum‘. Wenn ich weiß, 
dass ein Tattoo nicht funktioniert, muss 
ich das sagen.“ 

Dave Bese lebt für seine Kunst – und für 
Chloé, ein Malinois-Weibchen, eine Vari-
etät des Belgischen Schäferhundes. „Eine 
anstrengende Rasse. Alle, die die Rasse 
kennen, wissen: Da braucht man nochmal 
die Hälfte Mensch dafür“ Wenn er meist 
fünf Stunden für seinen Kunden inves-
tiert hat, merkt Bese die Belastung. „Das 
unterschätzen viele. Wenn ich in meinem 
Tattoo-Modus bin, kann ich keine Pause 
machen.“ Seine restliche Zeit widmet er 
Chloé und genießt die Auszeit im Wald. 
Er, der aus der Großstadt stammt, schätzt 
die ländliche Umgebung und die Ruhe 
des Altkreises in seinem Heimatort Hei-
merdingen. 

Im Laufe der Jahre hat Dave Bese nicht nur 
einen treuen Kundenstamm aufgebaut, 
sondern teilweise tiefe Beziehungen. „Dass 
die Leute jemanden mitbringen – das gibt 
es bei mir nicht. Es ist eine besondere Ver-
bindung zwischen Künstler und Kunde, er 
hat Schmerzen und vertraut mir. In die-
sem Moment soll sich keiner einmischen.“ 
Er muss schmunzeln, wenn er an die im-
mer gleichen Fragen denkt. „Aber das ist 
beim Friseur nochmal anders“, sagt er la-
chend. Auch emotionale Erlebnisse und 
Geschichten hinter den Tattoos begleitet 
Dave Bese. „Wenn jemand einen nahe-
stehenden Menschen verliert und sich ein 
Porträt machen lässt“, erläutert er, „das ist 
eine riesengroße Verantwortung.“ Wenn 
diese Menschen ein wenig glücklicher wer-
den, weil sie ihren verlorenen Menschen 
mit sich tragen dürfen. „Das tut gut, wenn 
man mithelfen kann“, so Bese.

Tausende Nadelstiche
VERTRAUEN IST FÜR DAVE BESE DIE BASIS SEINER ARBEIT
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»ICH HABE NUR EINEN 
KUNDEN AM TAG. DER TAG 

GEHÖRT DEM KUNDEN«
Dave Bese, Tattowierer

M. Haug
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Firmensitz: hagebaucentrum bolay GmbH & Co. KG, Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim

EVENTS IM 
DEZEMBER

WEIHNACHTS-
BAUMVERKAUF
Für jeden gekauften Weihnachtsbaum erhalten 

Sie einen Glühwein oder Punsch GRATIS!
(Aktion nur gültig an den unten genannten Terminen und Zeiten.)

TRADITIONELLE BEWIRTUNG FÜR EINEN 
GUTEN ZWECK DURCH UNSERE AZUBIS:
Fr, 14.12.: 16 - 19 Uhr / Sa, 15.12.: 10 - 19 Uhr
Fr, 21.12.: 16 - 19 Uhr / Sa, 22.12.: 10 - 19 Uhr

TRADITIONELLE BEWIRTUNG FÜR EINEN 
GUTEN ZWECK DURCH UNSERE AZUBIS:
Fr, 14.12.: 16 - 19 Uhr / Sa, 15.12.: 10 - 19 Uhr
Fr, 21.12.: 16 - 19 Uhr / Sa, 22.12.: 10 - 19 Uhr

TRADITIONELLE BEWIRTUNG FÜR EINEN 
GUTEN ZWECK DURCH UNSERE AZUBIS:
Fr, 14.12.: 16 - 19 Uhr / Sa, 15.12.: 10 - 19 Uhr
Fr, 21.12.: 16 - 19 Uhr / Sa, 22.12.: 10 - 19 Uhr

GLÜHWEIN, PUNSCH & 
HEISSE ROTE FÜR JE 1.- €

Firmensitz: hagebaucentrum bolay GmbH & Co. KG, Dieselstraße 11, 71277 RutesheimFirmensitz: hagebaucentrum bolay GmbH & Co. KG, Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim

Rutesheim, Dieselstr. 11
Ditzingen, Dieselstr. 18
www.hagebau-bolay.de 6060

 JAHRE BOLAY

RUTESHEIM & DITZINGEN

Gekauft wie gesehen mal anders: Wir präsentieren 
Ihnen auf unseren Parkplätzen in Ditzingen und 

Rutesheim das große Feuerwerkssortiment unserer 
hagebaumärkte live und natürlich in Farbe. 

Heiße Rote, Glühwein & Punsch für nur 1.- Euro!

DAS GROSSE 
SCHAUFEUERWERK
FR, 28.12./17:30 UHR

DER NEUE CITROËN BERLINGO
VON DEN ERFINDERN DES BERLINGO

DIE FAMILIE HABEN WIR 
NICHT ERSCHAFFEN.

ABER DAS PERFEKTE FAMILIENAUTO.

WINTER-CHECK
für alle Fabrikate

19,90 E
*zzgl. Material

Kostenloser Lichttest

DER NEUE CITROËN BERLINGO
VON DEN ERFINDERN DES BERLINGO

DIE FAMILIE HABEN WIR 
NICHT ERSCHAFFEN.

ABER DAS PERFEKTE FAMILIENAUTO.

WINTER-CHECK
für alle Fabrikate

19,90 E
*zzgl. Material

Kostenloser Lichttest



Im Jahr 2019 feiert die Aktion „Ein 
Herz fürs Olgäle“ ihr 25-jähriges Be-
stehen. Anlässlich dieses Jubiläums 

findet am Sonntag ,den 10. Februar 2019 
um 17 Uhr eine Benefiz-Theatervorstel-
lung der Theatergruppe D`RANK-BACHL 
in der Stadthalle Leonberg statt. Ein-
trittskarten gibt es zu 15 Euro (Vorver-
kauf) und 18 Euro (Tageskasse) ab sofort 
bei der Stadthalle Leonberg.

„Die Aktion ‚Ein Herz fürs Olgäle‘ zu un-
terstützen, ist für uns eine Herzensange-
legenheit“, sagt Theaterchef und Regis-
seur Michael Kriegler. „Wir werden auch 
wie 2017 unser Bestes geben und das Le-
onberger Publikum im Sinne der guten 
Sache unterhalten.“ Zum Inhalt: Auf Oma 
Friedas Hof sind Männer nicht gern gese-
hen. Ihre Nichten Irma und Lena halten 
sich die Männer mit 
einem gesunden 
Stallgeruch vom 
Leib. Anton, der 
Knecht, ist die gan-
ze Zeit im Hühner-
stall und stört da 
nicht. Viehhändler 
Kuno ist mit seiner Tochter Anni wegen 
eines Handels auf dem Hof, als gerade ein 
schweres Gewitter aufzieht. Dabei flüch-

ten sich mit Tom und 
Ingo weitere Protagonis-
ten in Oma Friedas Stu-
be. Sowie Gunda, die ein 
Auge auf Kuno geworfen 
hat. Damit die fremden 
Männer nicht auffliegen, 
müssen sich Irma und 
Lena etwas einfallen las-
sen. Friedas Übernach-
tungsordnung macht 
zunächst alle geheimen 
Sehnsüchte zunichte. 
Die Nacht beginnt...

In dem turbulenten Kla-
mauk kommt vor allen 
Dingen die Situationskomik zum Tragen. 
„Die Menschen sollen zwei Stunden alle 
Sorgen vergessen“, ergänzt Kriegler. „Wir 

wissen, dass das 
Team von Profes-
sor Bielak einen un-
fassbar wichtigen 
Job macht und sind 
daher gerne in der 
Stadthalle dabei.“ 
Der Auftritt in Le-

onberg bildet gleichzeitig den Abschluss 
der Theatersaison, die für „D‘RANK-
BACHL“ bereits Anfang Januar in der hei-

mischen Stegwiesenhalle in Renningen 
beginnt. Übrigens: Man kann nie früh ge-
nug an Weihnachten denken. Sie wissen 
nicht, was Sie schenken sollen? Eine Kar-
te für „Drei Weiber ond oi Gockel“ eignet 
sich ideal als Weihnachtsgeschenk. Und 
schon haben Sie eine Sorge weniger – und 
gleichzeitig etwas Gutes getan!

Fleißig geprobt wird das neue Stück der 
Theatergruppe D‘RANK-BACHL vom Mu-
sikverein Renningen

»Drei Weiber ond oi Gockel«
BENEFIZ-THEATER MIT D’RANK-BACHL IN DER STADTHALLE

»DIE MENSCHEN SOLLEN 
ZWEI STUNDEN ALLE 
SORGEN VERGESSEN«
Michael Kriegler, 1. Vorsitzender

Musikverein Renningen
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www.hochdorfer.de

Die Durstlöscher von Hochdorfer:
Alkoholfrei, isotonisch, erfrischend.

JETZT 
ZUGREIFEN !

Beim Brückentor 5 · 70839 Gerlingen
Tel. (0 71 56) 2 77 92 · Fax (0 71 56) 43 46 34

Internet: www.zweiradhaus-maier.com

...  ein familien- 
betr ieb!

  bis zu 30% 

Wir brauchen 
Platz!

Beim Kauf eines  
Fahrrads oder E-Bikes 

aus unseren  
Lagerbeständen sparen 

Sie jetzt

Vom 1. – 15. Dezember´18 

wegen Umbauarbeiten
LAGERVERKAUF

NIX WIE HIN ZU

SAMSTAG 08. DEZEMBER 2018    08:00 - 22:00 UHR

Vormittags Wochenmarkt
08:00-15:00 Selbstgebasteltes, Gebäck, Waffeln & Punsch Peter Härtling Schule
15:00-22:00 Hotdog, Pommes, Waffeln Jugendfußball Weil der Stadt
15:00-22:00 Thüringer Würste TSV Hausen 
15:00-22:00 Honig, warme Milch mit Honig, Met, 43er Milch, 
  Winzerglühwein, Apfelpunsch Imkerei Müler

ab 17.00 Feuerzangenbowle Schmuck Widmaier
ab 17.30 Film „Die Feuerzangenbowle“ auf Großleinwand

Marktplatz

FREITAG 07. DEZEMBER 2018 18:00 - 21:00 UHR
SAMSTAG 08. DEZEMBER 2018 11:00 - 21:00 UHR
SONNTAG 09. DEZEMBER 2018 11:00 - 18:00 UHR

Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt
Es begrüßt Sie Dieter vom Galgenberg 
nebst seinem Weibe.Wir sorgen für Kurzweyl: 
Die rollende Hökerey

Taverne, Bogenschießen, Tafelrunde,
historische Spielereyen.

Eintritt frei

Carlo-Schmid-Platz

SAMSTAG 08. DEZEMBER 2018    12:00 - 22:00 UHR

Fetzigste Wintergaudi in der Oberen Hofstättgasse

Fanfarenzug Weil der Stadt, Spvgg Weil der Stadt Abt. Fußball, 
Skizunft Weil der Stadt

Chili con Carne, Kässpätzle
Jägertee, Glühwein weiß/rot, Bombardino, Cuba Libre, Gin-Tonic,  
Veneziano, Bier, Punsch, Skiwasser u.v.m.
Nagelblock

Drei Weiler Vereine laden zur „fetzigsten Wintergaudi“ in die Obere Hofstättgasse 
(Hinter Gassl-Optik). Die Männer von Fanfarenzug und Herrenfußball verwöhnen 
gemeinsam mit der Skizunft die Gäste mit deftigen Speisen und besonderen  
Getränken. Chili con Carne, Kässpätzle, 
Jägertee, Glühwein und Punsch 
heizen ein und sorgen für vorweih-
nachtliche Stimmung. Pisten-Klassiker 
wie Skiwasser, Bombardino, und
 Veneziano bringen die richtige 
Après-Ski-Stimmung in das Gässle.
Dass die drei Vereine weitere 
Wundermittel parat haben soll 
kein Geheimnis sein - coole 
Getränke-Specials sowie Aktionen
sorgen für die richtige Gaudi bei 
den Gästen!

HofstättgasseNUR SAMSTAG

FREITAG - SONNTAG

NUR SAMSTAG

07. + 08. + 09. DEZEMBER

2

1 3

sponsored by

WinterzauberW E I L E R

MARKTPLATZ I SPITTL        HOFSTÄTTGASSE  
KLÖSTERLE I SPITALKAPELLE I ST. AUGUSTINUS

CARLO SCHMID-PLATZ

WEILER 
WINTERZAUBER

An insgesamt sieben verschiedenen Orten wird am Wochenen-
de des 7. Dezember in der Weiler Altstadt ein buntes und stim-
mungsvolles Programm geboten. 

Der bekannte Mittelalterliche Weihnachtsmarkt auf dem Carlo-
Schmitt-Platz lockt von Freitag bis Sonntag mit Bogenschießen, 
Tafelrunde und weiteren historischen Spielereien. Im Klösterle 
wird am Samstag das Soulful Christmas Benefizkonzert der BOW 
Tie Bigband geboten. Die Narrenzunft lädt am Samstag ins Spittl 
u.a. zu Maultaschenburger, Zigeunersuppe und Glühwein. Am 08. 
Dezember verwandelt sich der Weil der Städter Marktplatz ab 17 
Uhr in ein Open Air Kino. Mit einem riesigen Kessel, ca. 300l Feu-
erzangenbowle und dem Klassiker mit Heinz Rühmann auf großer 
Leinwand lädt die Stadt zu einem entspannten Abend ein.

»Drei Weiber ond oi Gockel«



VERANSTALTUNGSTIPPS
ALTKREIS LEONBERG

01. DEZEMBER BIS 
10. JANUAR 2019

DITZINGEN

Donnerstag, 6. Dez., 15.30 Uhr
Jugendhaus Ditzingen
Theaterstück „Otto, Willibald und 
der Weihnachtsbaum“ für Zuschau-
er ab dreieinhalb Jahren

Freitag, 7. Dezember, 15 Uhr
Stadtteilbibliothek Heimerdingen
Theater „Schneewittchen“

Sa., 8. Dez., 18–22 Uhr und 
So., 9. Dez., 11–18 Uhr
Bürgersaal und Foyer des 
Rathauses Ditzingen
35. Jahresausstellung des Kultur- 
und Kunstkreises Ditzingen

Sonntag, 9. Dez., 13–18 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
Tag der offenen Tür mit Medien-
fl ohmarkt. Aktuelle Spiele-Neu-
heiten im Obergeschoss.

Dienstag, 11. Dez., 20 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Theater-Abo: „Eine Stunde Ruhe“. 
Komödie mit Timothy Peach, Sas-
kia Valencia, Nicola Tiggeler u.a.

Donnerstag, 13. Dezember, 19 Uhr
Kath. Kirche St. Maria Ditzingen
Johann Sebastian Bach: Weih-
nachtsoratorium Teil 1-3 – mit 
dem Musical- und Oberstufenchor 
des Gymnasiums und dem Orches-
ter der Jugendmusikschule

Samstag, 15. Dezember, 10 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
„Makerspace“

GERLINGEN

Samstag, 1. Dez., 14–16.30 Uhr
Stadtmuseum 
Kinderworkshop: „Von Pfeffer-
kuchen fein…“ Backen im Stadt-
museum. Ab 6 Jahren. 
Anmeldung erforderlich

Sonntag, 2. Dezember, 16 Uhr
Stadthalle
Jahreskonzert der Jugendmusik-
schule

Samstag, 8. Dezember, 11–15 Uhr
Aula der Pestalozzischule
Repair-Café

Dienstag, 11. Dez., 15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Führung durch die Ausstellung 
„Kaufmannsläden – Handel im 
Wandel“

LEONBERG

Sonntag, 2. Dez., 11 Uhr
Christian-Wagner-Haus
Warmbronn
Ausstellung „Die schönsten 
deutschen Bücher 2018“. 
Einführung Rainer Leippold

Sonntag, 2. Dezember, 11.15 Uhr
Altes Rathaus Höfi ngen
Ausstellungseröffnung 
„Zweisamkeit“

Mittwoch, 5. Dezember, 17 Uhr
Sauna im Hallenbad
Damensauna-Spezial mit Fach-
kosmetikerin Kerstin Emmert

Samstag, 8. Dezember, 19 Uhr
Treffpunkt Marktplatzbrunnen
Abendliche Fackelführung durch 
die Leonberger Altstadt

Freitag, 7. Dezember, 20 Uhr
Beatbaracke
Poetry-Slam Finale

Mittwoch, 12. Dezember, 15 Uhr
Stadtbücherei
Lieselotte im Schnee. Bilderbuch-
kino nach dem Buch von Alexander 
Steffensmeier

Mittwoch, 12. Dez., 19.30 Uhr
Theater im Spitalhof
Kabarettkonzert „Beckmann & 
Griess“

Donnerstag, 13. Dez., 11 Uhr
Theater im Spitalhof
Singspiel mit Musik von Mozart 
„Eine kleine Zauberfl öte“

13. DEZEMBER 2018
Anmut, Eleganz und hohe tech-
nischer Präzision – das ist der 
Ballettklassiker „Dornröschen“, 
welcher in der Stadthalle Leon-
berg vom Russische National-
ballett aufgeführt wird.
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03. JAN ‘19 20 UHR
Eine einzigartige Bühnenshow 
mit heißen Rhythmen und un-
vergesslichen Melodien erwar-
tet die Besucher bei „Pasión de 
Buena Vista“ im Januar in der 
Stadthalle Leonberg.

15. + 16. DEZ. 2018
Die diesjährige Lokalschau der 
Eltinger Kleintierzüchter findet 
im Vereinsheim „Hasenstube“ 
in der Hertichstraße 4 in Eltin-
gen statt. Gezeigt werden die 
Zuchtergebnisse dieses Jahres.
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Am Sonntag, 16. Dezember, lädt der MV Stadtkapelle Weil der 
Stadt unter der Leitung von Stadtmusikdirektor Markus Eichler 
zum traditionellen Kirchenkonzert um 18 Uhr in die katholische 
Stadtkirche St. Peter und Paul ein. 

Für eine feierliche und besinnliche Stimmung soll das Eröffnungs-
stück „Prayer and Jubilation“ des US-Komponisten James L. Hosay 
sorgen. Als Kontrast folgt die berühmte „Wassermusik“ von Georg 
Friedrich Händel. Damit untermalte er die Lustfahrt des englischen 
Königs Georg I. im Jahre 1717 auf der Themse. Die ins Programm 
aufgenommenen fünf Sätze geben einen Einblick in das Original-
werk. Das Leben Jesu beschreibt die sakrale Musik des Japaners 
Satoshi Yagisawa mit einprägendem Glockenklang. „Celtic Flutes“ 
ist ein Stück für zwei Querfl öten und sinfonisches Blasorchester. Die 
Solistinnen Bettina Keck und Domenica Walter brillieren mit sanfte-
ren Tönen. Den Abschluss des Konzertes bildet ein anspruchsvolles 
Medley zum Musical „Das Phantom der Oper“ von Andrew Lloyd 
Webber, ehe das stimmungsvolle Kirchenkonzert mit dem gemein-
sam gesungenen Adventslied „Macht hoch die Tür“ endet. Der Ein-
tritt ist wie immer frei. Spenden werden gemeinnützigen Zwecken 
zugeführt und für die Jugendarbeit des Vereins verwendet. kf

TRADITIONELLES KIRCHENKONZERT 
AM DRITTEN ADVENT
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 FEIERN SIE MIT UNS! 
 10 JAHRE DAS NACHTLAGER! 

Bitt e vereinbaren Sie vorab
einen Termin mit uns.

Telefon 07044 / 915 609 30 · info@das-nachtlager.de 
www.das-nachtlager.de · Bachstraße 18 · 71287 Weissach

10 Jahre besser schlafen. 10 Jahre Leidenschaft  für gesunden und
erholsamen Schlaf. Das wollen wir feiern und schenken Ihnen zu 
unserem Jubiläum 10 % RABATT* beim Kauf einer N1-MATRATZE.

N1 ist die perfekt anpassbare Matratze mit dem einzigarti gen 
Modulsystem. Unterschiedliche Härtegrade für den Schulter- und Be-
ckenbereich, immer wieder anpassbar, patenti ert und von Physiothe-
rapeuten empfohlen. Willkommen im Nachtlager!

10 % 
RABATT 

*Jubiläumsakti on vom 

10.11.18 - 10.12.18

nicht mit anderen Rabatt-

aktionen kombinierbar

Telefon 07044 / 915 609 30 · info@das-nachtlager.de 
www.das-nachtlager.de · Bachstraße 18 · 71287 Weissach

10.11.18 - 10.12.18

nicht mit anderen Rabatt-

aktionen kombinierbar

www.iep-wohnen.de

iep wohnen GmbH & Co. KG
Röntgenstraße 26 
71229 Leonberg-Höfingen
+49 7152-307966-0 
info@iep-wohnen.de

>

Aktuelle Verkaufsobjekte 
• Weissach-Flacht
• Renningen
• Rudersberg
• Weil der Stadt-Merklingen
• Gäufelden-Öschelbronn
• Weil der Stadt-Münklingen
und weitere in Planung

Unsere Leistungen
•  Bau von preiswerten, 
 familienfreundlichen 
 Reihen- und Doppelhäusern
•  Bau von Miet- und 
 Eigentumswohnungen
• Projektentwicklung und -steuerung
• Immobilienbewertung
• Immobilienvermittlung

WIR SUCHEN
ständig Grundstücke für eigene 
Bauprojekte
•  Bebaut oder unbebaut ab 500 m2

•  Wir zahlen Bestpreise 
•  Diskrete und seriöse Abwicklung
•  Schnelle Zahlung nach Kaufvertrag



Donnerstag, 13. Dez., 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Dornröschen“. Festlicher Ballett-
Abend mit dem Russischen Natio-
nalballett Moskau

Freitag, 14. Dez., 10.30 Uhr
Theater im Spitalhof
„Faust I – Reloaded“ ziemlich frei 
nach Goethe. Württ. Landesbühne 
Esslingen

Freitag, 14. Dez., 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
SWR 3 Comedy live mit Chris-
toph Sonntag. “Bloß kein Trend 
verpennt”

Mittwoch, 19. Dez., 15 Uhr
Stadtbücherei
„Vorfreude, schönste Freude“. 
Artisjok Theater

Donnerstag, 20. Dez., 16 Uhr
Stadthalle Leonberg
„SimsalaGrimm – Die Märchenhel-
den.“ Die Abenteuer von Yoko und 
Doc Croc für Kinder ab 4 Jahren

Dienstag, 25. Dez., 15 Uhr
Traumpalast Leonberg
Kinotreff 50 Plus: Quartett“. 
Komödie. Ex-Opernsänger in einer 
komfortablen Seniorenresidenz 
veranstalten eine Spendengala

Samstag, 29. Dez., 14 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Hansy Vogt und seine klingende 
Bergweihnacht“ mit Die Schäfer, 
Liane, Reiner Kirsten und den 
Feldbergern

Samstag, 29. Dez., 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Hillus Herzdropfa. Huat ab! 
D’Aalbschwoba kommedt“

Montag, 31. Dez., 17 Uhr 
Marktplatz Leonberg und
18 Uhr Kirchplatz Eltingen
Altjahrabendfeiern. „Es ist so 
Tradition“

Donnerstag, 3.1. 2019, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Pasión de Buena Vista“. Das Tanz- 
und Musikerlebnis live aus Kuba

Donnerstag, 10. Januar, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
„An der schönen blauen Donau“; 
Operetten-Gala mit der Operetten-
bühne Wien.

RENNINGEN

Samstag, 1. Dez., 20.30 Uhr
Stegwiesenhalle
Gitze und Band: „Das Beste von 
Wolle Kriwanek und Paul Vincent“

Sonntag, 2. Dezember, 16 Uhr
Schulturnhalle Malmsheim
Jugendnachmittag des Musikver-
eins Malmsheim

Samstag, 15. Dezember, 19 Uhr
Rankbachhalle
Jahreskonzert des Musikvereins 
Renningen

Samstag, 15. Dezember, ab 9 Uhr
Merklinger Straße Malmsheim
Christbaum- und Brotverkauf

Sonntag, 16. Dezember, 18 Uhr
Kath. Kirche Malmsheim
Eröffnung der Krippe

WEIL DER STADT

Montag, 3. Dezember
Vordere Straße in Merklingen
Krämermarkt

Samstag, 8. Dezember, 20 Uhr
Aula des Schulzentrums
Daniel Stelter Band mit Fola Dada – 
Jazz, Rock und Soul der Extraklasse

Montag, 17. Dezember
Marktplatz Weil der Stadt
Krämermarkt

Sonntag, 30. Dezember, 17 Uhr
Kath. Kirch St. Peter und Paul
Festliches Neujahrskonzert – Im 
Glanz von Trompete und Orgel mit 
Bernhard Kratzer und Paul Theis

RUTESHEIM

Samstag, 15. Dezember, 19 Uhr
Festhalle Rutesheim
Jahresabschlussfeier des Musik-
vereins Rutesheim

WEISSACH

Montag, 31. Dezember, ab 11 Uhr
Waldhäusle Flacht
„Letzter Knaller 2018“

HEIMSHEIM

Fr., 7. und Mo., 10. Dez., 15 Uhr
Stadtbibliothek
Weihnachtliches Kaspertheater mit 
einem neuen Abenteuer für Kinder 
ab 3 Jahren

Freitag, 7. Dezember, 19.30 Uhr
Stadtbücherei
Vortrag: „Wölfe vor der Haustür“. 
Der Wildbiologe Peter Sürth refe-
riert über Wölfe, deren Biologie und 
Verhaltensweisen in Kulturland-
schaften

Sonntag, 9. Dezember
Barockreitzentrum
Barocke Weihnachtsfeier

Dienstag, 11. Dezember, 15 Uhr
Zehnscheune
Weihnachtliches Origami

Samstag, 22. Dezember, 19.30 Uhr
Stadthalle
Jahresabschlusskonzert. MV Stadt-
kapelle Heimsheim

FRIOLZHEIM

Donnerstag, 13. Dezember
Milschhäusle
Adventsfenster. Liederkranz.

Die Daten der Freizeit-Tipps 
basieren auf Angaben der Städte 
und Gemeinden.

LEOAKTIV übernimmt keine
Gewähr für die Vollständig- 
und Richtigkeit der Angaben.

von Claus J. Frankl
Liedtexte von Petra F. Killinger
Musik von Thomas E. Killinger

STILLE
NACHT!
Ein Lied geht um die Welt

MUSICAL
1818-2018 200 Jahre Stille Nacht!

EURO-STUDIO Landgraf

Eine Tournee der KONZERTDIREKTION LANDGRAF GMBH, Lärchenweg 1, 79822 Titisee Neustadt, Tel: 07651 207 0, Fax: 07651 207 77, www.landgraf.de, Künstlerische Leitung: Joachim Landgraf, Geschäftsführung: Michael Abeln, Plakatgestaltung: Monika Gilsing, Druck: www.forminnovation.de

Musikalische Einstudierung und Leitung Thomas E. Killinger 
 Inszenierung Claus J. Frankl • Choreografie Michael Schmieder • Ausstattung Charlotte Labenz

Vor 200 Jahren wurde „Stille Nacht, heilige Nacht…“ zum al-
lerersten Mal in der Heiligen Nacht in Oberndorf bei Salzburg 
gesungen. Das Musical von Claus J. Frankl, Petra Killinger und 
Thomas E. Killinger erzählt mit viel Musik in alpenländischem 
Flair die Geschichte des in über 300 Sprachen und Dialekte über-
setzten Liedes: Von der Textdichtung des Hilfspfarrers Joseph 
Mohr und der Vertonung durch den Dorfschullehrer Franz Xaver 
Gruber bis zu den Menschen, die es populär machten. 

Während eine Familie an einem verschneiten Winterabend in 
ihrer Wohnstube sitzt, musiziert und sich die Geschichte dieses 
Liedes erzählt, erwachen historische Personen und vervollständi-
gen die Entstehungsgeschichte. Neben „Stille Nacht“ erklingen am 
Sonntag, 16. Dezember um 19 Uhr in der Leonberger Stadthalle 
viele weitere alpenländische Weihnachtsweisen und eingängige 
Musical-Melodien.

UND SO EINFACH GEHT‘S:
Vor wie vielen Jahren wurde „Stille Nacht“ zum ersten Mal gesungen? 
Senden Sie Ihre Lösung samt Anschrift an: LEOAKTIV, Dieselstraße 
11, 71277 Rutesheim oder per E-Mail an Gewinnspiel@LEOAKTIV.
de – Ihre Daten werden nicht gespeichert. Einsendeschluss ist der 
7. Dezember 2018. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

LEOAKTIV VERLOST 3 X 2 KARTEN
FÜR »STILLE NACHT«
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HABEN SIE EINEN 
VERANSTALTUNGS- 
TIPP FÜR UNS?
Senden Sie Ihren Termin an 
Freizeit-Tipp@LEOAKTIV.de 
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 88 ist 14. Jan. ‘19
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MEHRHYBRID
SUV

Der neue Outlander Plug-in Hybridneue

Outlander Plug-in Hybrid BASIS 2.4 Benziner 99 kW (135 PS) 4WD
ab 37.990 EUR

-  6.500 EUR
-  1.500 EUR

Unverbindliche Preisempfehlung¹
Mitsubishi Elektromobilitätsbonus ²
Bundesanteil am Umweltbonus ²

29.990 EUR³

 * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Hersteller garantie 
auf die Fahr batterie bis 160.000 km, Details unter www.mitsubishi- motors.
de/garantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Mess verfahren ECE 
R 101,  Gesamt verbrauch Outlander Plug-in  Hybrid: Stromver-
brauch (kombiniert) 14,8 kWh / 100 km; Kraft  stoffverbrauch (kom-
bi niert) 1,8 l / 100 km; CO2-Emission (kombiniert) 40 g / km; Effi zi-
enzklasse A+. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt 

und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
Die tatsächlichen  Werte zum Verbrauch elektrischer Energie / Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen 
ab von  individueller Fahrweise, Straßen- und  Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlagen-
einsatz etc., dadurch kann sich die Reich weite reduzieren.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überfüh-
rungskosten, Metallic- und Perleffektlackierung gegen Aufpreis. 2 | Der Elektrobonus setzt sich zu-
sammen aus 1.500 EUR Bundesanteil am Umweltbonus (vorausgesetzt die Förderung hat noch 
Bestand und der Antrag wird genehmigt) plus 6.500 EUR Mitsubishi Elektromobilitätsbonus (letz-
terer nur im teilnehmenden Mitsubishi Green Mobility Center bei Kauf eines neuen Plug-in Hybrid 
Outlander). Genaue Bedingungen auf www.elektro-bestseller.de. 3 | rechnerischer Wert, es besteht 
kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endet mit Erschöpfung 
der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 30.06.2019. 

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten durch die MMD Automobile GmbH,  
Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

 Nähere Informationen erhalten Sie zum Beispiel bei dem nachfolgenden Mitsubishi Handelspartner: 

8

Autohaus Bauer GmbH 
Dieselstr. 13
70839 Gerlingen
Telefon 07156/21221
www.bauer-automobile.de

CHRISTOPH SONNTAG 
FR., 14.12.2018, 20 UHR
Ganz neudeutsch lautet das Pro-
gramm von Christoph Sonntag: 
„Bloß kein Trend verpennt!“ Er zeigt 
seine Erfolgscomedy live und rennt 
den Trends hinterher und klärt alle 
auf, um „in“ zu bleiben. Mit dabei in 
dieser Show: „Bruder Christopho-
rus“, poppig-witzige Musik, eine 
Flugreise nach Mallorca, Chris-
toph Sonntag beim Urologen, Die 
Schweizer, die Schwaben und die 
Mundart sowie vieles mehr.
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BERGWEIHNACHT 
SA., 29.12.2018, 14 UHR
Am 29. Dez., eröffnet die klingende 
Bergweihnacht einen Blick auf die 
Schlager- und Volksmusikszene. Mit 
Bands wie „Die Schäfer“, „Liane und 
Reiner Kirsten“ sowie „Die Feldber-
ger“ entführen sie ihre Gäste aus 
dem Trubel in die Welt der Klingen-
den Bergweihnacht und verspre-
chen ein stimmungsvolles Konzert 
zum Träumen und Abschalten.

HILLUS HERZDROPFA 
SA., 29.12.2018, 20 UHR
Die Schwaben von der Alb „Hillus 
Herzdropfa“ klären Schwaben und 
solche, die es werden wollen, über 
die Feinheiten der hiesigen Mund-
art auf. Hinter dem Duo Hillu und 
Franz verbergen sich die Mundart-
Komiker Hiltrud Stoll und Franz 
Auber aus Justingen bei Schelkin-
gen auf der schwäbischen Alb.
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WEIHNACHTSHIGHLIGHTS 
in der Stadthalle Leonberg



Sonntag, 2. Dezember, 18 Uhr
Kath. Kirche St. Maria Ditzingen
Adventskonzert des MV Ditzingen

Freitag, 7. Dez., 20 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Konzert „Christmas meets Har-
fenzauber“ mit den Preisträgern 
Florian Wilhelm und Maike Züfl e

Samstag, 8. Dez., 17–22 Uhr &
Sonntag, 9. Dez., 11–18 Uhr
Marktstraße, Münchinger Straße 
und Auf dem Laien
Ditzinger Weihnachtsmarkt.
& Lebendige Krippe

Sonntag, 9. Dezember, 19 Uhr
Konstanzer Kirche Ditzingen
Schlusskonzert Ditzinger Weih-
nachtsmarkt mit Michael Schütz 

Freitag, 14. Dezember, 18–22 Uhr
Rathausplatz Hirschlanden
Hirschlander Weihnachtstag

Sonntag, 16. Dezember
Hindenburgstraße Heimerdingen
Adventsmarkt

Donnerstag, 27. Dezember
Vor dem Musikerheim Ditzingen
After X-Mas Party

LEONBERG

Sa., 1. und So., 2. Dezember
Altstadt Leonberg
Leonberger Nikolausmarkt 

Samstag, 1. Dezember
Warmbronn zwischen Backhaus 
und Bürgerhaus
Adventsmarkt in Warmbronn. 
„Apfel, Nuss und Mandelkern“.

Samstag, 1. Dezember, ab 13 Uhr
Gebersheim, vor der Feuerwache
Gebersheimer Adventsmärktle

Sonntag, 2. Dezember, 16 Uhr
Ev. Stadtkirche Leonberg
Konzert zum Nikolausmarkt mit 
der Jugendmusikschule und Kin-
derchören der ev. Gesamtkirchen-
gemeinde

Sonntag, 2. Dezember, 17 Uhr
Stadtbücherei Zweigst. Warmbronn
Adventlesung mit Ernst Konarek. 
Ein schöner Abend in der Vorweih-
nachtszeit

Freitag, 14. Dez., 18 Uhr
Theater im Spitalhof
Konzert zur Weihnachtszeit mit 
der Jugendmusikschule Leonberg

Sonntag, 16. Dez., 19 Uhr
Stadthalle Leonberg
„Stille Nacht – Ein Lied geht um die 
Welt“. 200 Jahre „Stille Nacht“ 1818 
–2018. Musical von Claus j. Frankl 
sowie Petra & Thomas Killinger

RENNINGEN

Mittwoch, 5. Dezember, 17 Uhr
Stadtteilpark Schnallenäcker
Nikolausfeier der Kath. Kirchenge-
meinde

Samstag, 8. Dez., 15–21 Uhr &
Sonntag, 9. Dez., 11–19 Uhr
Kirchplatz
Weihnachtsmarkt

Sonntag, 9. Dezember, 16.30 Uhr
Ev. Petruskirche Renningen
Adventsmusik mit „musica salutare“

WEIL DER STADT

Samstag, 8. Dezember, 16 Uhr
Spitalkapelle
Chor der Manufaktur singt weih-
nachtliche Lieder

Sa., 8. und So., 9. Dezember
Marktplatz, Carlo Schmid Platz, 
Augustinus, Klösterle und Spittl
Essen & Trinken, Mittelaltermarkt 
und viele weitere Angebote der 
Vereine

Samstag, 8. Dezember, 19.30 Uhr
Klösterle
„Soulfull Christmas“. Benefi zkon-
zert für das Kinderhospiz Stuttgart 
mit der Bow Tie Bigband.

DITZINGEN

Deutschlands größter Freizeitpark verwandelt sich auch in diesem 
Jahr wieder in ein festlich geschmücktes Winterwunderland. 
3.000 verschneite Tannenbäume, 10.000 Christbaumkugeln und 
Tausende von Lichtern sorgen für strahlende Gesichter bei Groß 
und Klein.

Besonders zur Weihnachtszeit sind die 15 europäischen Themenbe-
reiche ein besonderes Erlebnis. Das liegt zum einen am prachtvollen, 
weihnachtlichen Ambiente, zum anderen an den zahlreichen Attrak-
tionen. Zum Beispiel der neue „Eurosat – CanCan Coaster“ und „Eu-
rosat Coastiality“ im neugestalteten Themenbereich Frankreich. Im 
Holländischen Themenbereich warten für die Jüngsten zusätzliche 
Angebote wie Fußballbillard, Infl atable, ein Schussgeschwindigkeits-
messer und das Bauen von tausenden Kapla-Holzklötzen. Auf dem 
55 Meter hohen Riesenrad „Bellevue“ im Portugiesischen Themenbe-
reich können die Besucher einen wundervollen Ausblick genießen. 

Darüber hinaus bietet der Europa-Park Shows und Events mit rund 
400 internationalen Künstlern, romantische Weihnachtsmärkte und 
kulinarische Highlights. Und in den Europa-Park Hotels erleben die 
Gäste magischen Winterzauber mit dem vollen Verwöhnprogramm 
zum Erholen und Entspannen. Mehr unter www.europapark.de.

LEOAKTIV VERLOST 3 X 2 KARTEN
FÜR DEN EUROPA-PARK RUST

UND SO EINFACH GEHT‘S:
Zum wievielten Male öffnet der Winterzauber im Europa-Park?  
Senden Sie Ihre Lösung samt Anschrift an: LEOAKTIV, Dieselstraße 
11, 71277 Rutesheim oder per E-Mail an Gewinnspiel@LEOAKTIV.
de – Ihre Daten werden nicht gespeichert. Einsendeschluss ist der 
7. Dezember 2018. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

WEIHNACHTLICHTER
ALTKREIS 

8. + 9. DEZEMBER ‘18
Bummeln und adventliche Ge-
nüsse – Der Ditzinger Weih-
nachtsmarkt wird am Samstag, 
8. Dezember um 17 Uhr auf 
dem Rathausplatz mit musika-
lischer Umrahmung eröffnet. 
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02. DEZ. ‘18 17 UHR
Einen schönen Abend in der 
Vorweihnachtszeit verspricht 
die Adventslesung mit dem 
Schauspieler Ernst Konarek am 
So., 2. Dez. in der Stadtbüche-
rei Zweigstelle Warmbronn.
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08. + 09. DEZ. ‘18
Nach der Absage des Kepler-
Weihnachtsmarktes in Weil 
der Stadt können die Besucher 
in diesem Jahr durch den „Wei-
ler Winterzauber“ in der Kern-
stadt bummeln. 
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25 JAHRE 
WEIHNACHTS-
BAUMVERKAUF

Bereits zum 25. Mal lädt das 
Forstteam Heimerdingen am 
Samstag, 15. Dezember von 
10.30 bis 16 Uhr zum Weih-
nachtsbaumverkauf in den 
Bauhof Heimerdingen ein. 

„Unser Team besteht aus Forst-
leuten, dem Revierförster, 
Waldarbeitern, Forstunterneh-
mern, Jagdpächtern ehema-
ligen Praktikanten und deren 
Familien“ erzählt Revierförs-
ter Steffen Frank und ergänzt: 
„Alle zum Verkauf kommen-
den Bäume stammen aus dem 
regionalen Wald und wurden 
drei Tage vorher geschlagen“. 
Angeboten werden Nordmann-
tannen, Blautannen und Rot-
fichten. Für ein gemütliches 
vorweihnachtliches Flair sorgt 
die Bewirtung mit selbstge-
machtem Glühwein, Waffeln 
und roten Würsten und Kunst-
gegenstände aus Holz sowie 
Strickerzeugnisse wie Mützen 
und Schals, die an Ständen an-
geboten werden. „Alles, was 
verköstigt wird, stammt aus 
heimischer Produktion“, versi-
chert Frank. Der komplette Er-
lös wird immer für einen guten 
Zweck gespendet. Dabei wird 
sehr darauf geachtet, „dass wir 
sehen, wofür das Geld verwen-
det wird“. In diesem Jahr soll 
der größte Teil des Erlöses der 
Forstwaisenhilfe zu Gute kom-
men. Sie unterstützt Kinder, 
wenn ein Elternteil einen Un-
fall bei einer forstlichen Tätig-
keit hatte.
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Sonntag, 9. Dezember, 15 Uhr
Klösterle
Die Chorvereinigung Weil der Stadt 
singt Advents- und Weihnachts-
lieder

Samstag, 15. Dezember, 11 Uhr
Rund um die Kirchenburg
Merklingen
Weihnachtsmarkt Merklingen

Sonntag, 16. Dezember, 18 Uhr
Stadtkirche St. Peter und Paul
Kirchenkonzert des MV Stadt-
kapelle Weil der Stadt

RUTESHEIM

Samstag, 1. Dez., 11-21 Uhr
Rathausplatz und Marktplatz
24. Adventsmarkt mit 60 Ständen. 
Der Nikolaus kommt um 16.30 Uhr 
und ab 19 Uhr spielt der MV Rutes-
heim Weihnachtslieder

Sonntag, 16. Dezember, 17 Uhr
Am alten Rathaus
Weihnachtslieder zum Zuhören und 
Mitsingen, Sängerbund Rutesheim

WEISSACH

Samstag, 1. Dezember, 9 Uhr
Dorfmitte Flacht
Adventsdorf

Samstag, 8. Dezember
Marktplatz Weissach
Nikolausmarkt

HEIMSHEIM

Donnerstag, 6. Dez., 17 Uhr
Bibelgarten
Nikolaus kommt in den Bibelgarten

Donnerstag, 6. Dezember, 15 Uhr
„Der Nikolaus kommt“. Ein weih-
nachtliches Café mit musikalischer 
Umrahmung durch Kinder der 
Flötengruppe des MV Heimsheim

Mittwoch, 12. Dezember, 15 Uhr
Zehntscheuer
Lebendiger Adventskalender. Das 
Adventsfenster in der Zehntscheu-
ne wird geöffnet.

Sonntag, 16. Dezember, 11 Uhr
Schlosshof
Weihnachtsmarkt

FRIOLZHEIM

Sonntag, 2. Dezember
Marktplatz
Adventsbasar

Samstag, 8. Dezember
Ev. Kirche
Adventskonzert des Liederkranzes

MÖNSHEIM

Sa., 1. und So., 2. Dezember
Marktplatz und Alte Kelter
Weihnachtsmarkt und Hobbyaus-
stellung

Sonntag, 16. Dezember
Alte Kelter
Weihnachtskonzert des Handhar-
monika-Spielrings Mönsheim

Sa., 29. Dez., 17 und 19.30 Uhr
Alte Kelter
Kerzenlichtkonzert zu Weihnach-
ten mit dem Barock-Enseble ‘83
Zur Aufführung kommen:
G.F.Händel – Weihnachtsteil aus 
dem Messias  und weitere Werke 
von J.S. Bach, G.Ph. Telemann und 
andere

HEMMINGEN

Sonntag, 2. Dezember
Etterhof
Weihnachtsmarkt; Ortsgeschichtli-
cher Verein

Sonntag, 9. Dezember
Etterhof
Weihnachtsliedersingen; Ortsge-
schichtlicher Verein

NÄCHSTE AUSGABE 
LEOAKTIV
erscheint am 02. Februar 2018!
Redaktionsschluss ist Montag, 
14. Januar 2018.

Weitere Veranstaltungstipps 
und interessante Beiträge auf 
www.LEOAKTIV.de

Im „ Kulinarium an der Glems“ , idyllisch im Glemstal gelegen, 
fi ndet am 3. Dezember von 10 bis 12 Uhr eine vorweihnachtliche 
Backaktion für einen guten Zweck statt. Auf Initiative von Ge-
schäftsführer Mirko Stäbler werden „Schulhüpfer“ vom Kinder-
haus „Bengelbande“ in Stuttgart-Vaihingen mit Betreuerin im 
„Kulinarium“ Weihnachtsgebäck backen. 

Nach vorheriger Anmeldung sind auch andere Kinder und Eltern 
hierzu eingeladen. Die Backaktion wird vom Küchenchef des 
Kulinariums betreut. Jedes Kind bekommt eine Kochmütze, die sie 
auch behalten dürfen und eine Schürze, allerdings zum Zurück-
geben, gestellt. Die Zutaten werden vom Team des Kulinariums 
vorbereitet. Nach der Backaktion wird auf der Terrasse ein kleiner 
Stand samt Dekoration mit Tannenbäumen und Holzfi guren 
aufgebaut. Hier werden die gebackenen Plätzchen zum Naschen 
und alkoholfreier Punsch und Glühwein angeboten. Es wird eine 
Spendendose aufgestellt und jeder darf spenden wieviel er/sie 
möchte. Außerdem werden abgepackte Plätzchen zu einem festen 
Preis zum Mitnehmen präsentiert. „Die Aktion wird in dieser Form 
zum ersten Mal durchgeführt“, berichtet Mirko Stäbler, „allerdings 
spenden wir auch schon seit vielen Jahren regelmäßig für ein 
afrikanisches Kind, das inzwischen schon groß ist“.

WEIHNACHTSBÄCKEREI FÜR DIE
AKTION „EIN HERZ FÜR’S OLGÄLE“
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08. + 09. DEZ. 2018
Am Sa., 8. Dez. von 15–21 Uhr 
und So. von 11–19 Uhr können 
die Besucher auf dem Kirch-
platz und Rat hausvorplatz 
in Renningen auf dem Weih-
nachtsmarkt schlendern.
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BIS FEBRUAR 2019
Bis 26. Februar ist im Gerlinger 
Stadtmuseum ein Weihnachts-
markt mit Marktständen und 
zahlreichen Puppen, Weih-
nachtsbäumen, Nuss knackern 
en miniature aufgebaut.
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29. DEZ. ‘18 17 UHR
Zu einem festlichen Drehor-
gelkonzert treffen sich Spieler /
innen an der Renninger Krippe 
im Stadtteil Malmsheim. Ins-
gesamt werden 10 verschiede-
ne Drehorgeln erklingen.
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Feiern Sie mit uns 100 Jahre Panasonic und lassen Sie sich verzaubern von der neuen Welt des Entertainments. 
Mit einem Premium Elektronik-Produkt – und bis zu 1.000€ Cashback. NUR VOM 05.11.2018 – 30.12.2018. 
Infos unter panasonic.de/cashback

JUBILÄUMSWOCHEN

*Bedingungen unter panasonic.de/cashback/tnb 

Markenprofi

Wir haben viel zu bieten:

Chef-Beratung Energiespar-
Beratung

Zuverlässige 
Lieferung

Ausgewählte 
Markenprodukte

Fachgerechte 
Reparatur

Persönliche 
Einweisung

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
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Stadthalle · Römerstr.110 · 71229 Leonberg
Tel.(0 71 52) 97 55-10 und 97 55-11

www.stadthalle.leonberg.de

Donnerstag, 13.12.2018, 20 Uhr

DORNRÖSCHEN
Festlicher Ballett-Abend mit dem 
Russischen Nationalballett Moskau

Sonntag, 16.12.2018, 19 Uhr

STILLE NACHT
200 Jahre „Stille Nacht“ 1818-2018 
Ein Lied geht um die Welt

Donnerstag, 20.12.2018, 16 Uhr

SIMSALA GRIMM –  
DIE MÄRCHENHELDEN
Theater für Kinder ab 4 Jahren

Donnerstag, 03.01.2019, 20 Uhr

PASIÒN DE BUENA VISTA
Das Musik- und Tanz-Erlebnis  
live aus Kuba!

Donnerstag, 10.01.2019, 20 Uhr

AN DER SCHÖNEN 
BLAUEN DONAU
Operetten-Gala mit der  
Operettenbühne Wien

Samstag, 19.01.2019, 20 Uhr

DER GALA-ABEND 
DES MUSICALS
mit Jan Ammann, Maya Hakvoort u.a.

Freitag, 25.01.2019, 20 Uhr

RHYTHM OF THE DANCE
Die Jubiläumstournee der National 
Dance Company of Ireland

Sonntag, 03.03.2019, 19 Uhr

GERMANY...12 POINTS!
Die schönsten Grand Prix-Hits aller 
Zeiten präsentiert von Musicalstars!

PASIÒN DE BUENA VISTA 03.01.2019DORNRÖSCHEN 13.12.2018

Wir sind Ihr Ansprechpartner
für eine würdevolle Dekoration & Trauerfloristik

bei allen Bestattungsarten.

Mit Liebe zum Detail in bester
Qualität zum fairen Preis.

Wir begleiten Sie blumig durchs Leben:
besondere Hochzeits- und Trauerfloristik für 
alle Locations und Friedhöfe in der Region

UNSERE NÄCHSTE AUSGABE LEOAKTIV
erscheint am 2. Februar 2019!
Redaktionsschluss ist Montag, 14. Januar 2019.
Mehr unter www.LEOAKTIV.de



W ir öffnen nicht nur die Türen 
am Adventskalender, sondern 
lassen auch die Herzen unse-

rer treuen Leser höher schlagen wenn sie, 
wie auch im vergangenen Jahr, in der an-
stehenden Adventszeit jede Woche 2x2 
Tickets für ein Konzert-Highlight in un-
serer Region gewinnen können.

Viermal wartet an den Adventssonn-
tagen hinter dem Türchen ein/e neue/r 
Künstler/in. Wer das im Einzelnen ist, 
verraten wir nicht. Es ist für jeden Mu-
sikgeschmack sicher das richtige dabei. 
So viel sei verraten: Es handelt sich um 
nationale und internationale Größen, die 
in der nächsten Zeit in unserer Region 
auftreten. 

Mit etwas Glück zählen Sie zu den Ge-
winnern - wir drücken ganz kräftig die 
Daumen! Was Sie dafür tun müssen? 

SO EINFACH GEHT‘S!
Sie öffnen an jedem der vier Sonntag die 
Facebookseite von LEOAKTIV. Dann liken 
und/oder abonnieren Sie die Facebook-
seite von LEOAKTIV und kommentieren 
unter der jeweiligen Adventspost, wenn 
Sie gerne am Adventsgewinnspiel mit-
nehmen wollen. Wir starten jeden Ad-
ventssonntag das Gewinnspiel und ver-

künden den darauffolgenden Freitag den 
Gewinner. Zusätzlich zu der Mitmach-
gelegenheit über Facebook können Sie 
in diesem Jahr auch über unsere Websi-
te am Adventsgewinnspiel teilnehmen. 
Dort werden ebenfalls die Künstler vor-
gestellt. Zur Teilnahme genügt dann ein 
E-Mail an gewinnspiel@leoaktiv.de mit 
dem Kennwort ‚Adventsgewinnspiel‘.
Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die persönlichen Daten werden 
nicht gespeichert und nur zum Zweck des 
Gewinnspiels verwendet. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Großes Adventsgewinnspiel
LEOAKTIV VERLOST JEDE WOCHE KONZERT-HIGHLIGHTS

MITMACHEN & GEWINNEN 
Jeden Adventssonntag verlosen wir 2x2 Tickets 
für Konzert-Highlights über Facebook 

www.facebook.com/FreizeitmagazinLEOAKTIV
& über unsere Website www.leoaktiv.de

Wir machen es spannend – jeden Ad-
ventssonntag öffnen wir ein Türchen 
und verkünden die Künstler, die sich 
dahinter verbergen 
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www.autohaus-maier.com

Beim Brückentor 5 · 70839 Gerlingen
Tel. (0 71 56) 2 24 55

 DAC H BOX 

MOTION XT XL
€ 580,–

Gültig bis 22.12.2018

 AKTION ZUM WINTERSTART 

„Merklingen’s Küchen-Profi s:
Die sind einfach top!“

„Merklingen’s Küchen-Profi s:
“

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merkl.
Tel.  0 70 33-53 06 20
Fax 0 70 33-53 06 222
www.kuechenstudio-schindele.de

Bei allen Küchen-Angelegenheiten
immer in den besten Händen!
Ob Neu-Küchen oder Ausstellungsküchen,
vom Arbeitsplattentausch bis zur Komplett-
Renovierung, neue Einbaugeräte oder modernes
Zubehör – das SCHINDELE-Team berät Sie vertrauensvoll, über-
zeugt mit handwerklichem Können und hat auch nach dem Kauf 
ein offenes Ohr für Ihre Fragen. Das ist Service von echten Profi s!
Die SCHINDELE’s wollen, dass Sie rundum zufrieden sind!

EINZIGARTIGE AUSWAHL
Von klassisch bis modern,von ausgefallen bis 
rustikal: Entdecken Sie die ganze Küchen-
Vielfalt! Für jeden Geldbeutel und Anspruch!

INDIVIDUELLE BERATUNG
Mit modernster 3D-Technik planen und rea-
lisieren wir Ihren Küchen-Traum individuell 
ganz nach Ihrem Geschmack!

PERFEKTER EINBAU 
Unser Service-Team übernimmt den kompletten 
Einbau mit Wasser- und Stromanschluss. Der 
Einbau ist im Preis inbegriffen!

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merklingen
Telefon 0 70 33-53 06 20
kuechenstudio-schindele.de

Küchen-Kauf bei SCHINDELE 
Da passt einfach alles!

Großes Adventsgewinnspiel



2019 ist das Jahr der großen Feier in 
Ditzingen und Hirschlanden. Vor 
1250 Jahren wurden beide Orte 

gemeinsam im Lorscher Codex erwähnt. 
Grund für einen ganzen Reigen an Veran-
staltungen, ein neues Buch zur Stadtge-
schichte und vieles mehr.

Drei Festumzüge sind geplant. Am 27. 
Januar startet der mit dem städtischen 
Bauhof gebaute Festwagen beim Landes-
narrentreffen in der Innenstadt Ditzin-
gens. Mehr als 95 Gruppen mit fast 4.000 
Mitwirkenden werden erwartet. Bereits 
am Vorabend gibt es in der Sporthalle 
Glemsaue eine große Narrenparty und 
eine Gala in der Stadthalle. Am 12. Feb-
ruar nimmt der Festwagen am Umzug am 
Pferdemarkt in Leonberg teil und am 2. 
Juni ist er beim Jubiläumsumzug des Mu-
sikvereins Stadtkapelle Ditzingen dabei.

Doch zurück zum Feiergrund: Im Jahr 769 
schenkte der fränkische Grundherr Lant-
bolt dem erst fünf Jahre zuvor gegrün-
deten Kloster Lorsch an der Bergstraße 
einen Teil seines Besitzes im Glemsgau, 

nämlich 12 Hofreiten und Ackerlose so-
wie acht Leibeigene in den Dörfern Hirs-
lande und Tizingen. Auch wenn ar-
chäologische Befunde eine viel längere 
Siedlungsgeschichte bezeugen, treten bei-
de Dörfer mit der am 2. Oktober des Jahres 
ausgestellten Urkunde ins Licht der Ge-
schichte ein, erklärten Ditzingens Ober-
bürgermeister Michael Makurath und 
Florian Hoffmann, der Leiter des Stadt-

archivs bei der Vorstellung der Planun-
gen zum Stadtjubiläum. Der Stadtarchi-
var hat gemeinsam mit seinem Vorgänger 
Dr. Herbert Hoffmann den sechsten Band 
der „Ditzinger Schriften“ verfasst, der im 
September kommenden Jahres heraus-
kommen wird. Neben der Festschrift ent-
hält er Aufsätze über die Schulgeschich-
te, die Entwicklung der Vereine sowie die 
Kirchengemeinde und Ortsentwicklung 
Hirschlandens. Der Ort erhält im Jubilä-
umsjahr auch einen neuen Brunnen, der 
in der Grünanlage zwischen Kindertages-
stätte Hohe Straße und dem Haus Gul-
denhof angelegt wird. Parallel soll in ei-
nem Land in der dritten Welt ein Brunnen 
entstehen, für den auf dem Weihnachts-
tag in Hirschlanden um Spenden gewor-
ben wird. Ditzingen wirbt im Jubiläums-
jahr auch mit einem neuen Imagefilm, der 
die Menschen und ihr Lebensgefühl in der 
Stadt widerspiegeln soll. Die Erzählcafés 
in Hirschlanden unter dem Motto „Schu-
le anno dazumal“ gehören ebenfalls zum 
Festprogramm. Offizieller Festakt ist am 
5. Mai in der Stadthalle Ditzingen. Au-
ßerdem haben Schuldekan Dr. Andreas 
Hinz mit Bezirkskantor Andreas Gräsle 
eine „Stadtoper“ komponiert, die am 24. 
und 25. Mai aufgeführt wird. Die ausführ-
lichen Informationen zu allen geplanten 
Veranstaltungen werden in Ihrem Frei-
zeitmagazin LEOAKTIV und von der Stadt 
entsprechend angekündigt.

Mit der Pressekonferenz am 23. November 
2018 fiel der Startschuss für das bevorste-
hende Jubiläumsjahr 2019

Stadtjubiläum – 1250 Jahre
DITZINGEN UND HIRSCHLANDEN BIETEN BUNTES PROGRAMM

10 TOPMUSIKER gestalten den Auftakt 
des Jubiläumsjahres 2019 in Ditzingen.

GERMAN BRASS Around the world, so heißt 
das Motto des diesjährigen Neujahreskon-
zerts am Dienstag, 1. Januar 2019 um 17 
Uhr in der Stadthalle Ditzingen.

Das Blechbläserensemble, gespickt mit Pro-
fis aus der klassischen Musikszene und 

Echopreisträger kommt mit einem eigens 
für das Neujahreskonzert zusammenge-
stellten Programm in unsere Stadt. Sie hö-
ren Werke von Bach, Verdi, Strauß, Gersh-
win, Bernstein u.a.

Sichern Sie sich rechtzeitig die besten Plät-
ze im Vorverkauf bei der PAN Buchhandlung 
in Ditzingen. Bitte beachten Sie, dass die Be-
zahlung nur mit Bargeld möglich ist.

NEUJAHRSKONZERT DITZINGEN
GERMAN BRASS AROUND THE WORLD
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 SCHAUSONNTAG
Sonntag, 2. Dezember 2018
11.00-17.00 Uhr

Stadtjubiläum – 1250 Jahre



Unsere verlängerten Öffnungszeiten  
vom 2.12. bis 23.12.2017:

Mo. (vormittags geschlossen): 14.30–18.30 Uhr
Di./Mi./Fr.: 9.00–12.30 Uhr und 14.30–18.30 Uhr

Do.: 9.00–12.30 Uhr und 14.30–20.00 Uhr
Sa.: 9.30–17.00 Uhr

Seehausstraße 4 - 6 · 71299 Wimsheim · Tel. (0 70 44) 4 17 17
Autobahnausfahrt Heimsheim/Mönsheim nach Friolzheim-Wimsheim (5 km) · Autobahnausfahrt Pforzheim-Süd/Wurmberg (5 km)

www.juwelier-soehnle.de

UHREN ∙ SCHMUCK ∙ JUWELEN ∙ PERLEN ∙ TRAURING-STUDIO

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch.

Juwelier Söhnle – 
Ihr regionales Fachgeschäft

Glamouröse Momente

Zeitlos
Wertbeständig
Einfach schön

Unsere verlängerten Öffnungszeiten  
vom 1.12. bis 22.12.2018:

Mo. (vormittags geschlossen): 14.30–18.30 Uhr
Di./Mi./Fr.: 9.00–12.30 Uhr und 14.30–18.30 Uhr

Do.: 9.00–12.30 Uhr und 14.30–20.00 Uhr
Sa.: 9.30–17.00 Uhr

Seehausstraße 4 - 6 · 71299 Wimsheim · Tel. (0 70 44) 4 17 17
Autobahnausfahrt Heimsheim/Mönsheim nach Friolzheim-Wimsheim (5 km) · Autobahnausfahrt Pforzheim-Süd/Wurmberg (5 km)

www.juwelier-soehnle.de

UHREN · SCHMUCK · JUWELEN · PERLEN · TRAURING-STUDIO

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch.

Juwelier Söhnle – 
Ihr regionales Fachgeschäft

Glamouröse Momente

Zeitlos
Wertbeständig
Einfach schön

24.12. (Heilig Abend) 9.00–12.30 Uhr


